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Samstag, 21.05.2022 
 

Reitturnier nach WBO 
Führzügel, Dressur- und 
Springprüfungen, Beginn: 8:30 Uhr 
- Eintritt frei - 
 
 

Ab 19:30 Uhr  
Party im beheizten Festzelt mit den 

EARLYBIRDS 
Tickets an der Abendkasse: 10,- € 
www.earlybirds-coverrock.jimdofree.com 

 

…und Beqpo´s Pizza –guckst Du! 
 

 
Sonntag, 22.05.2022 
 

Frühschoppen mit der Musikkapelle Waldburg/ Hannober 
 

Grillteller, Kaffee & Kuchen 
 

Ab 13 Uhr erwartet Euch ein 
buntes Programm mit tollen 
Vorführungen.                - Eintritt frei -  
 

Seid dabei am 
 21. + 22. Mai 2022  

 
Festgelände:  Reitanlage Blauensee in 88289 Waldburg  

www.rfv-waldburg.jimdo.com 
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 www.rfv-waldburg.jimdo.com 
 

 
Liebe Waldbugerinnen und Waldburger, 
liebe Mitglieder des RFV Waldburg e.V.,  
 
seit einem Jahr laufen die Vorbereitungen für unser 50-jähriges Jubiläum. Angesichts der ständig 
wechselnden pandemischen Lage, immer mit dem Hintergedanken, kann das Jubiläum überhaupt 
stattfinden?  
Umso mehr freue ich mich darüber, dass unser Jubiläum nun wie geplant im Mai gefeiert werden 
kann. 
 
Vor 50 Jahren haben sich engagierte Reiterinnen und Reiter zum Reit- und Fahrverein Waldburg e.V. 
zusammengeschlossen, zunächst als Abteilung des ASV Waldburg. Da damals schon das Gesellige 
miteinander mindestens so wichtig wie das sportliche war, wurde der Verein durch eine 
Stammtischrunde gegründet. 
 
Dem Verein ist es in hervorragender Weise gelungen, in diesen fünf Jahrzehnten die Bedeutung und 
den Wert des Reit- und Fahrsportes, insbesondere dem Breitensport an die Kinder, Jugendliche und 
die Erwachsenen weiterzugeben.  
 
1984 habe ich meine Frau als junge Reiterin kennengelernt. Sie war bereits Mitglied im RFV 
Waldburg. Es folgte unsere Hochzeit und die Geburten unserer Kinder. 
1991 sind wir dem RFV als Familie beigetreten. Ich selbst habe mit dem Reiten erst im erwachsenen 
Alter begonnen. Hätte mir damals einer gesagt, dass ich heute als ersten Vorstand des RFV 
Waldburg e.V. das Grußwort an Sie richte, hätte ich es sicher nicht geglaubt. 
 
Das Thema `Pferd und Reiten` ist sehr vielfältig, was sich auch in unseren Mitgliedern wieder 
spiegelt.  
Und es ist schön zu beobachten, wie auch immer wieder neue Themen angegangen und 
angenommen werden. Sorgen um den Nachwuchs gibt es bei uns glücklicherweise keine.  
Die Entwicklung des Reitvereins zum „Familienvereins“ wurde nicht nur durch Stammtische und 
Ausflüge, sondern auch durch Aktivitäten für die Nicht-Reitenden-Mitgliedern, wie Spieleabende und 
Linedance - um nur zwei Beispiele zu nennen, gefördert. 
Ich verbinde mit dieser Entwicklung den Wunsch und die Hoffnung, dass die Mitglieder auch in den 
nächsten Jahrzehnten sich für den Reit- und Fahrsports und somit dem Erhalt des RFV Waldburg e.V. 
annehmen und einsetzen und unsere Geselligkeit immer ein wichtiger Bestandteil bleibt. 
 
Bedanken möchte ich mich bei den Mitgliedern die diesem Verein ein 
Gesicht geben. Alle diejenigen, die Ihre Freizeit opfern um sich zu 
engagieren – und was haben wir nicht alles geschafft, nicht zuletzt war 
dies möglich, weil wir immer an einem Strang gezogen haben!  
 
Ich bin stolz der Vorstand dieses großartigen Vereins zu sein und freue 
mich darauf mit Ihnen, liebe Waldburgerinnen und Waldburger und 
unseren Mitgliedern an unserem Festwochenende zu feiern. 
 

Markus Schädler   
 
 

Liebe Waldbugerinnen und Waldburger, 
liebe Mitglieder des RFV Waldburg e.V., 
  
seit einem Jahr laufen die Vorbereitungen für unser 50-jähriges Jubiläum. Angesichts der ständig wech-
selnden pandemischen Lage, immer mit dem Hintergedanken, kann das Jubiläum überhaupt stattfinden? 
Umso mehr freue ich mich darüber, dass unser Jubiläum nun wie geplant im Mai gefeiert werden kann. 
  
Vor 50 Jahren haben sich engagierte Reiterinnen und Reiter zum Reit- und Fahrverein Waldburg e.V. zusam-
mengeschlossen, zunächst als Abteilung des ASV Waldburg. Da damals schon das Gesellige miteinander 
mindestens so wichtig wie das sportliche war, wurde der Verein durch eine Stammtischrunde gegründet. 
  
Dem Verein ist es in hervorragender Weise gelungen, in diesen fünf Jahrzehnten die Bedeutung und den 
Wert des Reit- und Fahrsportes, insbesondere dem Breitensport an die Kinder, Jugendliche und die Erwach-
senen weiterzugeben. 
  
1984 habe ich meine Frau als junge Reiterin kennengelernt. Sie war bereits Mitglied im RFV Waldburg. Es 
folgte unsere Hochzeit und die Geburten unserer Kinder. 
1991 sind wir dem RFV als Familie beigetreten. Ich selbst habe mit dem Reiten erst im erwachsenen Alter 
begonnen. Hätte mir damals einer gesagt, dass ich heute als ersten Vorstand des RFV Waldburg e.V. das 
Grußwort an Sie richte, hätte ich es sicher nicht geglaubt. 
  
Das Thema `Pferd und Reiten`  ist sehr vielfältig, was sich auch in unseren Mitgliedern wieder spiegelt. 
Und es ist schön zu beobachten, wie auch immer wieder neue Themen angegangen und angenommen  
werden. Sorgen um den Nachwuchs gibt es bei uns glücklicherweise 
keine. 
Die Entwicklung des Reitvereins zum „Familienvereins“ wurde nicht nur 
durch Stammtische und Ausflüge, sondern auch durch Aktivitäten für 
die Nicht-Reitenden-Mitgliedern, wie Spieleabende und Linedance - um 
nur zwei Beispiele zu nennen, gefördert. 
Ich verbinde mit dieser Entwicklung den Wunsch und die Hoffnung, dass 
die Mitglieder auch in den nächsten Jahrzehnten sich für den Reit- und 
Fahrsports und somit dem Erhalt des RFV Waldburg e.V. annehmen und 
einsetzen und unsere Geselligkeit immer ein wichtiger Bestandteil bleibt. 
  
Bedanken möchte ich mich bei den Mitgliedern, die diesem Verein ein 
Gesicht geben. Alle diejenigen, die Ihre Freizeit opfern, um sich zu enga-
gieren – und was haben wir nicht alles geschafft, nicht zuletzt war dies 
möglich, weil wir immer an einem Strang gezogen haben! 
  
Ich bin stolz der Vorstand dieses großartigen Vereins zu sein und freue 
mich darauf mit Ihnen, liebe Waldburgerinnen und Waldburger und unse-
ren Mitgliedern an unserem Festwochenende zu feiern. 
  

Markus Schädler 

1. Vorsitzender: markus Schädler 
Im Ösch 11, 88289 Waldburg 
Fon: 07529/2801
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 27.05.2022
Redaktionsschluss: 23.05.2022, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Amtliche 
      Bekanntmachungen

Solar 100 – Planungen für eine  
Nahwärmeversorgung 
Informationsveranstaltungen am 06.07.2022 und am 19.07.2022 
Liebe Waldburgerinnen und Waldburger, 
die Gemeinde hat sich durch die Verabschiedung des „Energie- 
und Klimaleitbildes 2050“ im Jahre 2018 folgende Ziele gesetzt: 
1. Die Gemeinde Waldburg verhält sich energetisch vorbildlich 

und animiert die Öffentlichkeit durch aktive Kommunikation 
ebenfalls zu energiebewusstem Handeln. Zudem wird die 
Öffentlichkeit nach Möglichkeit in die Planungen eingebun-
den. Für die kommunalen Gebäude und Anlagen bedeutet 
dies, dass neben Handlungsanleitungen sowohl im Alt-
bau wie im Neubau moderne energieeffiziente Technolo-
gien eingesetzt werden. 

2. Die Gemeinde Waldburg wird den gesamten Endenergiever-
brauch und seinen CO2-Ausstoß in allen Sektoren nachhal-
tig senken, die Energieeffizienz steigern sowie den Anteil der 
regenerativen Strom- und Wärmeerzeugung erhöhen. Ziel ist, 
die EU-, Bundes- und Landesziele umzusetzen oder zu über-
bieten. 

Solar 100 – Planungen für eine Nahwärmeversorgung 
Informationsveranstaltungen am 06.07.2022 und am 19.07.2022 
______________________________________________________________________ 
 
Liebe Waldburgerinnen und Waldburger, 
die Gemeinde hat sich durch die Verabschiedung des „Energie- und Klimaleitbildes 2050" im 
Jahre 2018 folgende Ziele gesetzt: 
 

1. Die Gemeinde Waldburg verhält sich energetisch vorbildlich und animiert die 
Öffentlichkeit durch aktive Kommunikation ebenfalls zu energiebewusstem 
Handeln. Zudem wird die Öffentlichkeit nach Möglichkeit in die Planungen 
eingebunden. Für die kommunalen Gebäude und Anlagen bedeutet dies, 
dass neben Handlungsanleitungen sowohl im Altbau wie im Neubau 
moderne energieeffiziente Technologien eingesetzt werden. 

2. Die Gemeinde Waldburg wird den gesamten Endenergieverbrauch und seinen 
CO2-Ausstoß in allen Sektoren nachhaltig senken, die Energieeffizienz steigern 
sowie den Anteil der regenerativen Strom- und Wärmeerzeugung erhöhen. Ziel 
ist, die EU-, Bundes- und Landesziele umzusetzen oder zu überbieten. 
 

 

 
Im Zusammenhang mit der Aufstellung der Bebauungspläne Kohlhaus (Wohnen und 
Kindergarten) und der in der Vergangenheit schon beschlossenen Sanierung der 
Mehrzweckhalle und des damit verbundenen Heizungsaustauschs, versucht die Gemeinde mit 
der Planung und Umsetzung einer möglichst CO2-neutralen, zentralen Wärmeversorgung mit 
Nahwärmenetz, den Zielerreichungsgrad des o.g. Klima- und Energieleitbildes zu erhöhen.  
 
Um zu klären, welche Umsetzungsmöglichkeiten hierzu grundsätzlich bestehen, wurde das IB 
Sinnogy und das IB Cupasol Ende 2020 mit der Erarbeitung einer BAFA-geförderten 
Machbarkeitsstudie beauftragt. Auf der Basis der zuvor durchgeführten Potenzialanalyse 
wurde vom Gemeinderat festgelegt, dass Solarthermie und Biomasse als Wärmequelle näher 
untersucht werden sollen. In der Gemeinderatssitzung vom 22.07.2021 lieferten die beiden 
Ingenieurbüros einen Zwischenbericht im Rahmen der Machbarkeitsstudie ab. Verschiedene 
Lösungsvarianten wurden vorgestellt und bewertet. Im Endergebnis nahm der Gemeinderat 
die damaligen Empfehlungen der Ingenieurbüros an und entschieden sich für eine 100-
prozentige solare Lösung und gegen eine Lösung mit Biomasse (Holz). 
 
Auf der Grundlage dieser Beschlussfassung wurde seither weiter geplant. Die Endergebnisse 
der Machbarkeitsstudie wurden in der Gemeinderatssitzung vom 07.04.2022 von Vertretern 
der beiden Büros dem Gemeinderat und der Öffentlichkeit vorgetragen und erläutert.  

Im Zusammenhang mit der Aufstellung der Bebauungspläne Kohl-
haus (Wohnen und Kindergarten) und der in der Vergangenheit 
schon beschlossenen Sanierung der Mehrzweckhalle und des 
damit verbundenen Heizungsaustauschs, versucht die Gemeinde 
mit der Planung und Umsetzung einer möglichst CO2-neutra-
len, zentralen Wärmeversorgung mit Nahwärmenetz, den Zieler-
reichungsgrad des o.g. Klima- und Energieleitbildes zu erhöhen. 
Um zu klären, welche Umsetzungsmöglichkeiten hierzu grund-
sätzlich bestehen, wurde das IB Sinnogy und das IB Cupasol Ende 
2020 mit der Erarbeitung einer BAFA-geförderten Machbarkeits-
studie beauftragt. Auf der Basis der zuvor durchgeführten Poten-
zialanalyse wurde vom Gemeinderat festgelegt, dass Solarthermie 
und Biomasse als Wärmequelle näher untersucht werden sollen. 
In der Gemeinderatssitzung vom 22.07.2021 lieferten die beiden 
Ingenieurbüros einen Zwischenbericht im Rahmen der Machbar-
keitsstudie ab. Verschiedene Lösungsvarianten wurden vorge-
stellt und bewertet. Im Endergebnis nahm der Gemeinderat die 
damaligen Empfehlungen der Ingenieurbüros an und entschie-

den sich für eine 100- prozentige solare Lösung und gegen eine 
Lösung mit Biomasse (Holz). 
Auf der Grundlage dieser Beschlussfassung wurde seither wei-
ter geplant. Die Endergebnisse der Machbarkeitsstudie wurden 
in der Gemeinderatssitzung vom 07.04.2022 von Vertretern der 
beiden Büros dem Gemeinderat und der Öffentlichkeit vorgetra-
gen und erläutert. 
Aufgrund der Tatsache, dass die Gemeinde mit den Erschlie-
ßungsmaßnahmen bzgl. des Neubaugebietes Kohlhaus erst im 
April 2026 beginnen kann, wäre es faktisch nicht leistbar, die Krite-
rien des aktuellen BAFA-Förderprogramms einzuhalten. Eine zeit-
nahe Fördermittelantragsstellung (2023) würde dazu führen, dass 
der festgelegte Förderzeitraum von 4 Jahren Ende 2026 schon 
erreicht wäre. Die Umsetzung der Erschließung, die Besiedelung 
des Neubaugebietes und die geforderte tatsächliche Abnahme 
von 60-70 % der Wärmeleistung des Speichers durch das Neu-
baugebiet und den Schulcampus bis Ende 2026 wäre somit uto-
pisch. 
Den Fördermittelantrag erst im Jahre 2026 zu stellen wurde auf-
grund des Risikos einer Verschlechterung der Förderkulisse bzw. 
der Wirtschaftlichkeit des Projektes und aufgrund der Sanie-
rungsbedürftigkeit der Mehrzweckhalle als nicht unbedingt ziel-
führend angesehen. 
Deshalb wurden von den Ingenieurbüros in enger Abstimmung 
mit der Verwaltung alternative Ausbauszenarien entwickelt. Dabei 
fokussiert sich das favorisierte Szenario im ersten Ausbauschritt 
ab 2023 auf den Gebäudebestand des Bauhofs, des Schulcam-
pus und der Gebäude im Ortskerns (Wohngebiet „Am Koh-
lenberg“ bis Bodnegger Straße und Reinhold-Abele-Straße 
bis Hauptstraße), um die geforderte 60-70 prozentige Wärme-
abnahme zu realisieren. Der Vorteil dabei wäre, dass die aktu-
elle, sehr attraktive Förderkulisse für das Projekt und dessen 
Wirtschaftlichkeit gesichert werden könnte und die alternative 
Anbindung von Bestandsgebäuden ebenso den o.g. klimapo-
litischen Zielerreichungsgrad der Gemeinde verbessern würde. 
Die Anbindung des Neubaugebietes Kohlhaus mit Kindergarten 
könnte dann ab 2027 erfolgen, da eine geringfügige Vergrößerung 
des Solarspeichers schon mitberücksichtigt wird. 
Um den tatsächlichen Bedarf und die Erfolgsaussichten dieser 
Vorgehensweise vor der Fördermittelantragstellung und vor einer 
Bauausschreibung verlässlich zu klären, werden derzeit zwei Infor-
mationsveranstaltungen zum Projekt vorbereitet. Ziel er Veranstal-
tungen ist es zu informieren und in der Fortfolge das verbindliche 
Anschlussinteresse zu klären: 
  
Bitte merken Sie sich daher jetzt die Termine der Informati-
onsveranstaltungen vor: 
Am 06. Juli, ab 19.00 Uhr informieren wir alle Einwohnerin-
nen und Einwohner in der Mehrzweckhalle grundsätzlich 
über das Projekt. 
Am 19. Juli, ab 19.00 Uhr wollen wir das konkrete Anschlus-
sinteresse der Gebäudeeigentümer*innen im o.g. Bereich des 
Kernortes klären und auf verschiedene technische Details 
und Anforderungen eingehen. 
Im Anschluss an die Informationsveranstaltungen soll auf die 
Gebäudeeigentümer*innen zugegangen werden und geklärt wer-
den, ob sie an die Nahwärmeversorgung verbindlich anschließen 
wollen und hierzu auch einen entsprechenden Vorvertrag unter-
zeichnen werden. 
Am Ende des Jahres 2022 wird der Gemeinderat auf der Grund-
lage der dann vorliegenden verbindlichen Anschlusszusagen der 
Eigentümer*innen der Gebäude des Dorfkerns entscheiden, ob 
ein Ausbau im Bestand bei Fördermittelzusage ab 2023 erfolgen 
kann (Voraussetzung: Wärmeabnahme 60-70%) oder ob der För-
dermittelantrag und die Realisierung erst im Jahre 2025/26 im 
Zusammenhang mit der Umsetzung des Neubaugebietes Kohl-
haus gestellt werden kann. 
 
HINWEIS an die Bevölkerung 
- Erhöhte Aufmerksamkeit aufgrund aktueller Diebstahlserie! 
In den letzten 6 Monaten sind laut Polizeipäsidium Ravens-
burg-Polizeiposten Vogt, in den Bereichen Waldburg/Amtzell/
Bodnegg mind. 10 Maschinendiebstähle zur Anzeige gebracht 
worden. Es handelt es sich um eine Serie, welche bereits seit 
2021 andauert. 
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Die Tatorte sind immer offene Scheunen (mit Werkstatt), die nicht 
verschlossen sind. Teilweise wurden sehr hochwertige Werk-
zeuge, aber auch einfache wie Akkuschrauber und Motorsä-
gen entwendet. Die Dunkelziffer dürfte laut Polizei höher liegen. 
Wir bitten Sie dementsprechend um erhöhte Aufmerksamkeit 
und Absicherung. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
  
Aktuell genehmigte Sperrungen von Straßen und 
Gehwegen  
Für folgende Abschnitte des öffentlichen Verkehrsraums liegt 
für diese Woche eine Genehmigung für eine Sperrung oder eine 
Einengung vor:   

Straße Zeitraum Art Grund

Forstenhausen 3 11.03. – 20.06. Halbseitige Sperrung Telekommuni-
kation

Siebratsreute 32 28.03. – 29.04. Fahrbahneinengung Versorgungs-
leitung

Kesenweilerstr. 12 28.03. – 31.07. Vollsperrung Baustelle

Gehrenäcker 10 Ca. 3 Monate Fahrbahneinengung Baustelle

Falkenweg 2 19.04. – 27.05. Vollsperrung Baustelle

Gehrenäcker 10 14.04. – 01.07. Fahrbahneinengung Baustelle

Gehrenäcker 41 25.04. – 31.08. Fahrbahneinengung Baustelle

Geh- und Radweg zw. 
Hannober und Kofeld, 
Höhe Blauensee

09.05. – 04.06. Fahrbahneinengung Telekommuni-
kation

Hannober – Gehweg 
bei der Kirche

09.05. – 04.06. Sperrung Telekommuni-
kation

Am Langholz 12 09.05. – 04.06. Fahrbahneinengung 
und Sperrung Gehweg

Telekommuni-
kation

  
Änderungen und Irrtümer vorbehalten 
Die Genehmigung erfolgt i.d.R. durch das Landratsamt und kann 
von dem Zeitraum der tatsächlichen Sperrung abweichen. 
Stand: 05.05.2022
 

Regionalentwicklung  
Württembergisches  
Allgäu e.V 

LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu schloss 
am 10.05.2022 erfolgreich ihren Beteiligungsprozess ab! 
Nach einer Reihe von Themen-Workshops im Zuge der bevorste-
henden Neubewerbung für die neue LEADER-Förderperiode 2023-
27/29 begrüßten Vorstandsvorsitzender Dieter Krattenmacher und 
Geschäftsführer Clemens Stadler am 10.05.2022 im Neuen Schloss 
in Kißlegg zahlreiche Interessierte zur Abschlusskonferenz! 
Im Zeitraum 2015-03/2022 konnte die LEADER-Aktionsgruppe 
(LAG) Württembergisches Allgäu mit 57 Projekten rund 4,1 Mio. 
EUR Fördergelder zur Stärkung unseres ländlichen Raums gene-
rieren. Dies entspricht einem Projektvolumen von 14,3 Mio. EUR. 
Um weiterhin LAG zu bleiben und auch in Zukunft als Region Würt-
tembergisches Allgäu von den EU- und Landesmitteln profitieren 
zu können, strebt der Verein Regionalentwicklung Württembergi-
sches Allgäu e.V. (ReWA e.V.) eine erfolgreiche Bewerbung für die 
neue LEADER-Förderperiode 2023-27/29 an und schreibt in diesem 
Zuge das bestehende Regionale Entwicklungskonzept (REK) fort. 
Unter breiter Bürgerbeteiligung wurden hierfür in den letzten 
Wochen Wünsche, Interessen und Kriterien in mehreren Work-
shops zu den Themen Klima, Jugend, Nahversorgung/Regionale 
Wirtschaft und Generationsgerechte und integrative Dorfent-
wicklung samt bürgerschaftlichem Engagement erarbeitet und 
eingebracht. Zusätzlich gab es eine Expertenrunde zum Thema 
Tourismus in unserer Region, die den Standortvorteil „Allgäu“ 
klar betonte und hervorhob. Zur finalen Ausgestaltung des REK´s 
wurden mit der Abschlusskonferenz die wichtigsten Themen 
herausgearbeitet und Eckpunkte gesetzt. Im weiteren Prozess 
wird Moderatorin und externe Beraterin, Maria Rigal (Unter-
nehmens- und Kommunalberatung) in Zusammenarbeit mit der 
Geschäftsstelle ReWA e.V. die Themen nun ausformulieren und 
das Regionale Entwicklungskonzept fortschreiben. Für den über-

durchschnittlichen Einsatz und die gelungene Durchführung des 
Beteiligungsprozesses bedankte sich Geschäftsführer Clemens 
Stadler schon jetzt herzlich bei Frau Rigal und hofft, dass es mit 
LEADER auch in Zukunft für unsere Region weitergehen wird. Die 
fünf Kommunen Achberg, Neukirch, Grünkraut, Schlier und Rot 
a.d. Rot würden dann ebenfalls Teil der LEADER-Gebietskulisse 
und könnten von LEADER als auch vom Förderprogramm „Regi-
onalbudget für Kleinprojekte“ gleichermaßen profitieren. 
Die Bewerbung muss bis spätestens 22.07.2022 um 12 Uhr beim 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
(MLR) in Stuttgart fristgerecht eingereicht werden. Da sich landesweit 
mehr LEADER- Aktionsgruppen beworben haben, als voraussicht-
lich tatsächlich ausgewählt werden können, bleibt es weiter span-
nend. Die Entscheidung wird frühestens für Herbst 2022 erwartet. 

Foto: ReWA e.V.

Zu Ihrer Information: 
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Écono-
mie Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen Union zur 
Stärkung und Entwicklung ländlicher Räume. Seit 2014 ist das 
Württembergische Allgäu LEADER-Region. Diese besteht aus 
den Gemeinden: Aichstetten, Aitrach, Argenbühl, Amtzell, Bod-
negg, Kißlegg, Vogt, Waldburg und Wolfegg sowie aus den Städ-
ten Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen. 
 
Notfall-Rufnummer Bauhof 
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu 
erreichen: 07529/9132116 
 
 

Abfallwirtschaft
Abfallkalender               Abfallkalender 

Mai 
16 Mo  
17 Di   

18 Mi Grünmüll/Wertstoff 

19 Do  

20 Fr  
21 Sa Grünmüll/Wertstoff  

22 So  
23 Mo  
24 Di   

25 Mi Grünmüll/Wertstoff 

26 Do Christi Himmelfahrt 

27 Fr  
28 Sa Grünmüll/Wertstoff  

29 So  
30 Mo  
31 Di  

 

Grünmüll- und Wertstoffannahme: 
Samstag :       8:00-12:00 Uhr 
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Grünmüll- und Wertstoffannahme: 
Samstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: 30. März - 26. Oktober 17:00 - 19:00 Uhr;  
 Dezember-Februar 16:00 - 18:00 Uhr 
  
Wertstoff (Elektroschrott) 
angenommen wird: 
Gruppe 1 Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 

Wärmepumpentrockner 
Gruppe 2 Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm 

größer als 10 cm Diagonale  
Gruppe 3 Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bündeln 

zusammen gemacht) LED- und Energiesparlampen 
Gruppe 4 Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, 

Trockner, Spülmaschine....) Geräte mit einer Kan-
tenlänge von mehr als 50 cm 

Gruppe 5 Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommunika-
tion/ Unterhaltungselektronik Geräte mit einer Kanten-
länge weniger als 50 cm OHNE Batterien und Akkus 

 Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT ent-
fernt werden können 

Batterien: Lithiumhaltige Akkus 
 Akkubatterien, Geräteakkus, Knopfzellen, Handyak-

kus, normale Batterien Schrott kann in Kleinmengen 
abgegeben werden. 

Die Bürgerwehr Waldburg würde sich freuen, wenn sie diesen erst 
bei der Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung direkt abgeben 
und damit den Verein unterstützen. 
  
NICHT angenommen wird: 
* Photovoltaik Module 
*  Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, 

Kühlflüssigkeit) 
* Nachtspeicheröfen 
* Öl- und Dieseltanks 
  
Grünmüll 
angenommen wird nur in haushaltsüblichen Mengen: 
* Blumen, Stauden 
* Laub, Gehölzschnitt 
* Rasenschnitt, Grasschnitt 
* Baumschnitt 
* Pflanzenreste und Wurzelreste mit wenig Boden 
* Kleine Wurzelstöcke bis 40 cm Durchmesser mit wenig Boden 
* Pflanzen mit Wurzeln ohne Erde 
  
NICHT angenommen wird: 
* Fremdstoffe/ Holzabfälle 
* Tierkot mit Einstreu (Kleintiere, Vögel, usw.) 
* Katzenstreu (auch biolog. abbaubar!) 
* große Wurzelstöcke über 40 cm Durchmesser 
* Biomüll / Obstabfälle 
* Verpackungschips aus Maisstärke 
* Pflanzenerde 
* Schad- und Giftpflanzen (Ambrosia, Jakobskreuzkraut, Spring-
kraut, Riesenbärenklau, Japanischer Staudenknöterich, Feuer-
brand, Buchsbaumzünsler) 
Wir bitten um Beachtung der Auflistung. Aus dem angeliefer-
ten Material wird in einer Kompostieranlage neuer Pflanzenbo-
den hergestellt. Bei Verunreinigung vom Material ist dies nicht 
mehr möglich. 
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmeflä-
che ist das Entsorgen von Wertstoff und Grünmüll untersagt! 
  
Weiterhin möglich bleibt auf dem Gelände des Bauhofes die Ent-
sorgung von Glas-, Altkleider unabhängig von den Öffnungszei-
ten des Wertstoffhofes. 
  
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte aus dem Abfallkalender des Landkrei-
ses Ravensburg. 
  
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
– Bürgerbüro –   
Bürgermeisteramt 

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg  
Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen  -2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  -2360 
  
Kontaktdaten Ravensburg 
Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg 
Montag - Mittwoch 07.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.00 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.00 - 12.00 Uhr 
  
Kontaktdaten Außenstellen 
- Bad Waldsee Robert-Koch-Str. 52 
 88339 Bad Waldsee 
- Leutkirch im Allgäu Wangener Str. 70 
 88299 Leutkirch im Allgäu 
- Wangen im Allgäu Liebigstraße 1 
 88239 Wangen im Allgäu 
  
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr 
 13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr 
 13.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.30 - 12.00 Uhr 
E-Mail: buergerbuero-ab@landkreis-ravensburg.de 

Klima & Umwelt
Windenenergie im  

 

Windenenergie im Altdorfer Wald – Infoveranstaltung am 23. Mai 2022 in Vogt 
Mit dem Fahrrad zur Veranstaltung nach Vogt ? Treffpunkt:  17.30 Uhr am Schulparkplatz. 

  

Im Ausschreibungsverfahren für die landeseigenen Flächen (Staatswald) im Altdorfer Wald haben die 
Stadtwerke Ulm, gemeinsam mit dem Projektentwickler iTerra Wind, den Zuschlag erhalten. Diese 
stehen aber erst ganz am Anfang ihrer Projektentwicklung. Dennoch wollen die angrenzenden 
Gemeinden frühzeitig über den aktuellen Projektstand und den weiteren Zeitplan informieren. 

Am Montag, 23.05.2022 findet deshalb eine Informationsveranstaltung in der Sirgensteinhalle in 
Vogt statt. Es wird über den aktuellen Projektstand informiert und an einem vorgeschalteten 
Infomarkt präsentieren sich unterschiedliche Akteure und Interessensgruppen mit ihren Anliegen. 
Veranstaltungsbeginn ist um 18 Uhr, voraussichtliches Ende ca. 21.00 Uhr. Neben den Stadtwerken 
Ulm/iTerra Wind werden auch die Naturschutzverbände und die lokalen Bürgerinitiativen mit einem 
Infostand vertreten sein. Landrat Harald Sievers wird die Veranstaltung eröffnen und seitens der 
Landesregierung wird Andre Baumann, politischer Staatssekretär des Ministeriums für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft, die Haltung der Landesregierung erläutern. Veranstalter sind das Forum 
Energiedialog Baden-Württemberg und der Landkreis Ravensburg in Kooperation mit den 
angrenzenden Gemeinden.  

Teilnehmen können alle interessierten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden Baienfurt, Baindt, 
Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg. Die Zuschauerzahl ist begrenzt und eine 
Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Zusätzlich wird ein Livestream auf Youtube die 
Veranstaltung senden. Nähere Informationen zur Veranstaltung und Anmeldeverfahren folgen in 
einem Einladungsflyer, welcher den Gemeindeblättern nächste Woche beigelegt bzw. veröffentlicht 
wird.  

 
Altdorfer Wald –  
Infoveranstaltung am  
23. Mai 2022 in Vogt 
Mit dem Fahrrad zur 
Veranstaltung nach Vogt ? 
Treffpunkt: 17.30 Uhr am Schulparkplatz. 
Im Ausschreibungsverfahren für die landeseigenen Flächen 
(Staatswald) im Altdorfer Wald haben die Stadtwerke Ulm, 
gemeinsam mit dem Projektentwickler iTerra Wind, den Zuschlag 
erhalten. Diese stehen aber erst ganz am Anfang ihrer Projekt-
entwicklung. Dennoch wollen die angrenzenden Gemeinden früh-
zeitig über den aktuellen Projektstand und den weiteren Zeitplan 
informieren. 
Am Montag, 23.05.2022 findet deshalb eine Informationsveran-
staltung in der Sirgensteinhalle in Vogt statt. Es wird über den 
aktuellen Projektstand informiert und an einem vorgeschalteten 
Infomarkt präsentieren sich unterschiedliche Akteure und Inter-
essensgruppen mit ihren Anliegen. Veranstaltungsbeginn ist um 
18 Uhr, voraussichtliches Ende ca. 21.00 Uhr. Neben den Stadt-
werken Ulm/iTerra Wind werden auch die Naturschutzverbände 
und die lokalen Bürgerinitiativen mit einem Infostand vertreten 
sein. Landrat Harald Sievers wird die Veranstaltung eröffnen und 
seitens der Landesregierung wird Andre Baumann, politischer 
Staatssekretär des Ministeriums für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft, die Haltung der Landesregierung erläutern. Veran-
stalter sind das Forum Energiedialog Baden-Württemberg und 
der Landkreis Ravensburg in Kooperation mit den angrenzen-
den Gemeinden. 
Teilnehmen können alle interessierten Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinden Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Wald-
burg und Wolfegg. Die Zuschauerzahl ist begrenzt und eine Teil-
nahme nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Zusätzlich wird 
ein Livestream auf Youtube die Veranstaltung senden. Nähere 
Informationen zur Veranstaltung und Anmeldeverfahren folgen 
in einem Einladungsflyer, welcher den Gemeindeblättern nächste 
Woche beigelegt bzw. veröffentlicht wird. 
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BUND startet Exkursionsprogramm �

 

 

 

 

Pressemitteilung vom 11.05.2022 

BUND startet Exkursionsprogramm im Altdorfer Wald 

Moor entdecken im Reichermoos 

Auch in diesem Jahr plant der BUND Ravensburg-Weingarten ein umfangreiches 
Exkursionsprogramm in den Altdorfer Wald. In Kooperation mit ForstBW und dem Natur- 
und Kulturlandschaft Altdorfer Wald e.V. organisiert der BUND zwischen Juni und Oktober 
zahlreiche Wander- und Radtouren in dieses einzigartige Biotop. Den Auftakt macht der 
ehemalige Kreisjägermeister Peter Sonntag im Reichermoos. Gemeinsam entdecken wir das 
Hochmoor und erfahren Wissenswertes übers Moor an sich und die lange Geschichte des 
Torfabbaus im Reichermoos. Außerdem werden wir den Lebensraum des degenerierten 
Hochmoors besser kennenlernen und sprechen über Pflegemaßnahmen. 

Weitere Informationen zur Veranstaltung: 

• Datum, Uhrzeit: Sonntag, 5.Juni 2022 um 14 Uhr,  
• Dauer ca. 2,5 h, Treffpunkt: Am alten Torfwerk 

• Bitte denken Sie an geeignetes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung, Zecken- 
und Sonnenschutz, ggf. Vesper und ausreichend Getränke 

• Kosten: Erwachsene: 5,00 EUR, Kinder & Studierende kostenfrei 
• Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist erforderlich unter 

bund.ravensburg@bund.net. Die Anmeldung ist jeweils bis Freitag 12:00 Uhr vor der 
Veranstaltung möglich. 

• Weitere Termine finden Sie im Terminkalender des BUND unter www.bund-
ravensburg.de 

 
Pressekontakt: 
 
BUND Ravensburg 
Ulfried Miller 
Leonhardstr.1 
88212 Ravensburg 
0751/21451 
www.bund-ravensburg.de 
bund.ravensburg@bund.net 
 
 

 

 
im Altdorfer Wald 
Moor entdecken im Reichermoos 
Auch in diesem Jahr plant der BUND Ravensburg-Weingarten 
ein umfangreiches Exkursionsprogramm in den Altdorfer Wald. 
In Kooperation mit ForstBW und dem Natur- und Kulturland-
schaft Altdorfer Wald e.V. organisiert der BUND zwischen Juni 
und Oktober zahlreiche Wander- und Radtouren in dieses einzig-
artige Biotop. Den Auftakt macht der ehemalige Kreisjägermeister 
Peter Sonntag im Reichermoos. Gemeinsam entdecken wir das 
Hochmoor und erfahren Wissenswertes übers Moor an sich und 
die lange Geschichte des Torfabbaus im Reichermoos. Außerdem 
werden wir den Lebensraum des degenerierten Hochmoors bes-
ser kennenlernen und sprechen über Pflegemaßnahmen. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung:
•	 Datum, Uhrzeit: Sonntag, 5.Juni 2022 um 14 Uhr,
•	 Dauer ca. 2,5 h, Treffpunkt:  Am alten Torfwerk
•	 Bitte denken Sie an geeignetes Schuhwerk und wetterange-

passte Kleidung, Zecken- und Sonnenschutz, ggf. Vesper und 
ausreichend Getränke

•	 Kosten: Erwachsene: 5,00 EUR, Kinder & Studierende kostenfrei
•	 Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist erforderlich unter 

bund.ravensburg@bund.net.  Die Anmeldung ist jeweils bis 
Freitag 12:00 Uhr vor der Veranstaltung möglich.

•	 Weitere Termine finden Sie im Terminkalender des BUND unter 
www.bund-ravensburg.de

 

Auf zu neuen Wegen –  
in unseren Kommunen anders wirtschaften 
Unter diesem Motto stand das diesjährige RENN.süd-Forum, 
das am 6. Mai in Ulm stattfand. Drei engagierte Ehrenamtliche 
aus Bodnegg sowie die Klimaschutzmanagerin des GVV Gullen 
waren vor Ort. RENN steht für „Regionale Netzstellen Nachhal-
tigkeitsstrategien“. 
Alternative Wirtschaftsformen bieten mögliche Lösungsansätze 
für die Klimakrise, das Artensterben und soziale Ungleichhei-
ten. Allerdings agieren diese Wirtschaftsformen aktuell noch in 
Nischen. Beim Forum wurden Projekte, Initiativen und Firmen 
mit dem thematischen Schwerpunkt „anders wirtschaften“ vor-
gestellt und diskutiert. 
Zum Auftakt verdeutlichte Michael Kopatz – Wissenschaftler am 
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt und Energie sowie Autor 
mehrerer Bücher zum Thema nachhaltige Wirtschaft – die Not-
wendigkeit grundlegender Innovationen in der Wirtschaft, um den 
aktuellen Herausforderungen etwas entgegensetzen zu können. 
Es brauche Wachstum in Bereichen wie zum Beispiel der Holz-
bauweise oder dem Radverkehr, aber manche Bereiche müssen 
auch schrumpfen, zum Beispiel der Flugverkehr. Die Welt könne 
nicht allein durch persönlichen Verzicht verändert werden - sys-
temische Veränderungen seien überfällig. Sein 2021 erschiene-
nes Buch „Wirtschaft ist mehr“ steht kostenlos als PDF auf der 
Homepage des Wuppertal Instituts zur Verfügung. 
Unter den zahlreichen beim Forum vorgestellten Initiativen war 
unter anderem der nachhaltige Mobilfunkanbieter WEtell  und 
die Regionalwert AG Bodensee-Oberschwaben. Bei der Regio-
nalwert AG werden Menschen, die ökologisch und sozial nach-
haltig Geld anlegen möchten mit Bio-Betrieben, die finanzielle 
Unterstützung benötigen, zusammengebracht. 

Landkreis Ravensburg 
An alle Waldbesitzenden im Bereich des  

Landkreises Ravensburg 
H i n w e i s 

nach § 68 Landeswaldgesetz zur Borkenkäferbekämpfung 
Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen 
des Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i.V.m. § 14 Abs.1 Nrn. 
4,5 LWaldG) die Waldbesitzenden verpflichtet sind, zur Abwehr 
von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von Fichten-
borkenkäfern  folgende Maßnahmen durchzuführen: 
1. 	 Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf Käferbe-

fall  (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, auf Spinn-
weben und Brombeerblättern, Harztropfen am Stamm, Abfall 
grüner Nadeln) und Aufarbeitung der noch teilweise im Wald 
liegenden Fichten-Sturmhölzer. Besonders zu kontrollieren 
sind 50- jährige und ältere Bestände, sowie Orte mit Käfer-
holzanfall in den letzten Jahren. 

2. 	 Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme  
(Entrindung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, Ent-
fernung aus dem Wald oder Behandlung mit zugelassenem 
Insektizid). 

3. 	 Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall  und sofortige Ent-
seuchung. In Hitzeperioden  muss die Kontrolle in 2-wöchi-
gem Turnus erfolgen. 

  
Zur Ausführung der Maßnahmen Ziff. 1 u. 2  setzt das Forstamt 
gem. § 68 Abs.1 LWaldG eine 

Frist bis zum 20.6.2022 
Die Maßnahme Ziff. 3  hat während des Sommerhalbjahres 

bis 30.9.2022 
zu erfolgen. 
Die privaten Waldbesitzenden können sich der Beratung der ört-
lich zuständigen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur Durch-
führung der erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Entseuchung) 
nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt fachkundige 
Unternehmer vermitteln. 
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem Erlass 
einer forstaufsichtlichen Anordnung gem. § 68 Abs.1 S.2 LWaldG 
rechnen, deren Umsetzung mit den Mitteln der Verwaltungs-
vollstreckung (Ersatzvornahme, Zwangsgeld) erzwungen wer-
den kann.   
Ravensburg, den 20.05.2022	�  gez. Landrat 

Fundamt
Rosafarbiger Schaal mit Punkten in der Reinhold-Abele-Str.  
gefunden 
 
City-Roller abgegeben
 

Unsere Altersjubilare
Wir gratulieren �
Herrn Bruno Stein am 20. Mai 2022 zu seinem 
85. Geburtstag 
Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt 
werden wollen, 
gratulieren wir ebenfalls sehr herzlich zum 
Geburtstag und wünschen alles Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit. 
  
  
 



Nummer 20	 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 20. Mai 2022� Seite 7

Soziales

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 15,  
88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
  
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:� 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:	�  01801 929288
Augenärtzlicher Bereitsschaftsdienst  � 01801 929346 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst:	�  01805 911630
Apotheken-Notdienst:	�  0800 0022033
Rettungsdienst:	�  112
Krankentransport:	�  19222
 
Diensthabende Apotheken 
Samstag, 21.05.2022 
Waldburger-Apotheke 
Hauptstr. 34, 88289 Waldburg 
Tel. 07529 - 97 49 00 
Sonntag, 22.05.2022 
Central-Apotheke Ravensburg 
Marienplatz 31, 88212 Ravensburg 
Tel. 0751 - 36 33 60

Teststation für Schnelltests  
in Waldburg - Sieberatsreute 
Im Waldburger Ortsteil Siebratsreute (Sieberatsreute 26, ehema-
lig Gasthaus Binger) finden Sie eine Teststation des Anbieters 
„Gemeinsam neue Wege“ (GnW). Die Station in Sieberatsreute 
ist ohne vorherige Terminbuchung zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag bis Freitag:	 07.00 bis 09.00 Uhr 
und 	 16.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr 
Sonntag:	 10.00 bis 12.00 Uhr 
und 	 16.00 bis 18.00 Uhr 
Angeboten werden aktuell kostenlose Bürgertestungen. Für Kin-
der sind Lollitests vor Ort erhältlich. 
Wer möchte kann sich vorab über www.coronatest-rv.de einen 
persönlichen Buchungscode erstellen (TestNow Sieberatsreute), 
dieser ist dauerhaft gültig, sodass die Anmeldung nur einmal not-
wendig ist. Vor Ort ist eine Anmeldung ebenfalls möglich.
 
Corona-Teststation in Vogt -  
Wir testen vorerst bis Ende Mai 
Nach den derzeitigen Planungen werden wir unsere Teststation 
bis Ende Mai öffnen. 
Sollte die Nachfrage aber stark nachlassen, behalten wir uns vor, 
unsere Testzeiten anzupassen. 
Die jeweils aktuellen Zeiten finden Sie unter https://coronatest.
drk-vogt.de. 
Unsere derzeitigen Testzeiten sind: 
Montags:	 17:00 - 19:00 Uhr 
Mittwochs:	 17:00 - 19:00 Uhr 
Samstags:	 10:00 - 12:00 Uhr 
 

Wichtig:  
Es ist notwendig, dass Sie sich vorab unter dem 
QR-Code oder über https://coronatest.drk-vogt.
de registrieren sowie einen Termin vereinbaren. 
Bitte bringen Sie mit: 
- Personalausweis 
- Den bei der Registrierung erhaltenen QR-Code 

 
 

Soziale Dienste und P�ege

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger 
Tel. (07529) 9724820 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Stellvertretung: Nicole Egger

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

	 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 Haus der Pflege Magnus
	 Forstenhausen 36, Waldburg
	 Tel.: 07529 974168 0
	 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 ServiceWohnen Waldburg 
	 Forstenhausen 34, Waldburg
	 Tel.: 07529 974167 0
	 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de
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Netzwerk Senioren

Termine für Mai„Aktive Senioren“

23. Mai 	 Spaziergang rund um Waldburg 	 13.30 Uhr
24. Mai 	 Rennrad-Fahrergruppe 	 9.30 – 
		  14.00 Uhr
24. Mai 	 Englisch-Conversation 	 18.00 Uhr
30. Mai 	 Spaziergang rund um Waldburg 	 13.30 Uhr
31. Mai 	 Rennrad-Fahrergruppe 	 9.30 – 
		  14.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“. 

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“ 
•	� Treffen und Start am Parkplatz der Schule 

Waldburg 
•	� Termin: Montag, 23. Mai 2022 um 13.30 Uhr 

Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden. 
Netzwerk Senioren und in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V

Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) ist 
auch möglich
in Kooperation mit dem ASV Waldburg
Treffen und Start am Dorfplatz
Termin: 
Dienstag, 24. Mai 2022 von 9.30 – 14.00 Uhr

Neulinge sind immer willkommen, auch ohne große Erfahrung 
in der Gruppe zu fahren. Wir werden uns langsam steigern nach 
dem Motto „Der Schwächste ist der Stärkste“.
Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30 Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs 
beinhaltet.
Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fragen 
beantworten.
PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind herzlich willkommen.
Infos: Norbert Späth Tel. 2324

Englisch jetzt 
mit Margrith Hirscher und Monika Kapp 
Margrith Hirscher und Monika Kapp bieten eine 
Stunde „Englisch“ in offener Form an. 
Sie gehen auf die Wünsche und Bedürfnisse der 
Teilnehmer ein und freuen sich auf „Ihren“ Besuch. 

Wann:	 24. Mai 2022 um 18.00 Uhr 
Wo:	 Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg,
 	 Reinhold-Abele-Straße 4 
Bei Interesse einfach mal vorbeischauen und reinschnuppern.

 
 
 
 

 
Einladung

zum ökumenischen Gottesdienst
in der Wohnanlage Waldburg

Termin: 	 27. Mai 2022 um 15.30 Uhr
	 im Gemeinschaftsraum, Reinhold-Abele-Straße 4

Wir freuen uns, wenn viele aus der Gemeinde den Gottes-
dienst mit uns feiern.

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann 
turnen wir im Sitzen mit Adelheid Sonntag
Mittwoch, 25. Mai 2022 von 10.00 – 10.45 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Wald-
burg, Reinhold-Abele-Straße 4
Unkostenbeitrag: 2,00 Euro pro Teilnahme
Die Gruppenleiterin und die Mitturner freuen sich 
auf Sie, bei Fragen können Sie sich gerne an Frau 

Sonntag Tel. 7282 wenden.

 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 19. Mai bis Sonntag, 29. Mai 2022 
  
V:  St. Anna, Vogt  * W:  St. Magnus, Waldburg  *  
H:  St. Cassian, Hannober 
  
Donnerstag, 19. Mai 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 20. Mai 
W	 08:00 Uhr	� Eucharistiefeier (†Bernhard Bader und verstor-

bene Angehörige, † Adelbert Grabherr und ver-
storbene Angehörige) 

V	 17:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 21. Mai 
Kollekte: 102. Katholikentag 
W	 15:00 Uhr	 Trauung in der Burgkapelle 
18:30 Uhr	� Vorabendmesse (JT † Alfons Hämmerle, JT  

† Oskar Linder, JT † Anton und † Genovefa Weiß) 
Sonntag, 22. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: 102. Katholikentag 
H	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier († Karl Uhlmann) 
	 10:15 Uhr	� Taufe der Kinder Ida Maria Leib und Mateo Eli-

jah Biermann 
V	 10:15 Uhr	 Familienmesse 
	 18:30 Uhr	� Kapelle Maria Königin des Friedens, Unterhal-

den: Maiandacht 
Dienstag, 24. Mai 
V	 07:45 Uhr	 Schüler-Wort-Gottesfeier  
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 26. Mai – Christi Himmelfahrt 
W*H*V 
10:15 Uhr	� Gottesdienst an der Habnitkapelle (bei Regen 

entfällt der Sternmarsch zur Habnitkapelle,  dann 
findet jeweils um 10:15 Uhr in Vogt und Wald-
burg eine Eucharistiefeier statt. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepage: 

		  www.miteinanderkirche.de) 
Freitag, 27. Mai – Blutfreitag 
W	 04:00 Uhr	� Fußwallfahrt nach Weingarten zum Blutfreitag 
		  Treffpunkt am Kath. Gemeindehaus Waldburg 
V	 03:30Uhr	� „Mit den Füßen beten“ Fußwallfahrt nach Wein-

garten zum Blutfreitag, Treffpunkt am Kath. 
Gemeindehaus Vogt 

	 17:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 28. Mai 
V	 18:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
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Sonntag, 29. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit 
W	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier (JT † Franz Flock, † Carola Grün) 
H	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 11:30 Uhr	� Taufe der Kinder Emily Ummenhofer und Theo 

Valentin Miller 
V	 14:00 Uhr	 Kapelle Rothaus: Rosenkranz 
 

  
WALDBURG  
Samstag, 21.05.2022 
18:30 Uhr	 Julius Flamm – Rosalie Flamm 
	 Romi Müller – Felicitas Egger 
Donnerstag, 26.05.2022 – Christi Himmelfahrt 
10:15 Uhr	 Jana Knörle – Niklas Bautz 
	 Anna Bösch – Ida Bösch 
Sonntag, 29.05.2022  
08:45 Uhr	 Magdalena Weber - Anna Weber 
	 Jodok Weber - Linus Weber 
Pfingstsonntag, 05.06.2022  
08:45 Uhr	 Mia Jung – Sophie Reck 
	 Pia Füßinger – Maike Fischer 
Pfingstmontag, 06.06.2022 
10:15 Uhr	 Conrad Locher – Jana Knörle 
	 Maximilian Locher – Zoe Weiland 
Samstag, 11.06.2022 
18:30 Uhr	 Jan Schneevoigt – Karen Schneevoigt 
	 Hannah Schneevoigt – Samuel Preiser 
Fronleichnam, Mittwoch, 15.06.2022 
18:30 Uhr	 Miriam Platzer – Simon Hämmerle 
	 Yannis Diehm – Ronja Diehm 
Samstag, 18.06.2022 
18:30 Uhr	 Max Keppeler – Julia Wegmann 
	 Anna Seeger – Maike Fischer 
Freitag, 24.06.2022 
08:00 Uhr	 Mia Jung – Sophie Reck 
Samstag, 25.06.2022 
18:30 Uhr	 Julius Flamm – Rosalie Flamm 
	 Romi Müller – Felicitas Egger 
 
HANNOBER 
Sonntag, 22.05.2022 
08:45 Uhr	 Finja – Luisa 
Sonntag, 29.05.2022 
10:15 Uhr	 Ruth – Pius 
Samstag, 04.06.2022 
18:30 Uhr	 Helena – Sarah 
Sonntag, 12.06.2022 
10:15 Uhr	 Johanna – Paul 
Donnerstag, 16.06.2022 – Fronleichnam 
08:30 Uhr	 Elias – Silja 
	 Ruth – Pius 
Sonntag, 19.06.2022 
10:15 Uhr	 Veit – Finja 
Sonntag, 26.06.2022 
08:45 Uhr	 Luisa – Helena 
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstags	 20.00 Uhr	 Probe Kirchenchor (Saal) 
Sonntag, 15.05.2022	 10.00 Uhr	 Kinderkirche (Saal) 
Dienstag, 31.05.2022	 19:30 Uhr	� Sitzung des Kirchengemein-

derates Waldburg (Saal) 
  

Herzliche Einladung zur Familienmesse 
Am Sonntag, den 22.5.2022 lädt das Team der 
Familienmesse wieder zu einem familiengerecht 
gestalteten Sonntagsgottesdienst nach St. Anna, 
Vogt ein. Wir beginnen um 10.15 Uhr. 

Wir freuen uns auf Kinder, die etwas vorlesen und Kinder, die uns 
helfen, z.B. beim Kerzenaufstellen während der Fürbitten und 
natürlich beim Singen und Beten. Komme deshalb bitte recht-
zeitig in die Kirche. 

Sternwallfahrt an Christi Himmelfahrt zur Habnitkapelle am 
26.05.2022 

Wie schon 2019 werden wir uns 
auch in diesem Jahr wieder von 
allen unseren drei Gemeinden der 
Seelsorgeeinheit in Form einer 
Sternwallfahrt auf den Weg 
machen zur Habnitkapelle. Beim 
Start an den jeweiligen Kirchen 
und auch unterwegs wird es 
Impulse geben, Gebete, Schrift-
texte, Gedanken und Lieder – 
auch mit der Bitte um eine gute 
Ernte, die Bewahrung der Schöp-
fung und vor allem auch um den 
Frieden in der Welt. An der Hab-

nitkapelle feiern wir dann zusammen um 10.15 Uhr den Gottes-
dienst, der von der Musikkapelle Waldburg mitgestaltet wird. 
An diesem Tag werden wir zusammen mit der Historischen Bür-
gerwehr Waldburg auch das 25jährige Jubiläum der Kapelle bege-
hen. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Hist. Bürgerwehr 
zum Frühschoppen bei der Kapelle ein. Fürs leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit! 
Bei Regen finden in den Kirchen St. Anna in Vogt und St. Magnus 
in Waldburg jeweils um 10.15 Uhr die Gottesdienste zu Christi 
Himmelfahrt statt. Sie finden am Tag zuvor auf unserer Home-
page eine Info dazu. 
Treffpunkt zur Sternwallfahrt: an St. Anna 8:30 Uhr; an St. Cas-
sian 8:30 Uhr; an St. Magnus 9 Uhr. 

„Mit den Füßen beten – unterwegs in Gottes Gegenwart” 
Wie in den vergangenen Jahren wollen wir am Blutfreitag,  
27. Mai 2022 zu Ehren des Heiligen Blutes wieder eine Fußwall-
fahrt zur Basilika nach Weingarten unternehmen. 
Hierzu treffen sich alle, die teilnehmen wollen, am Blutfreitag 
um 4.00 Uhr morgens mit Taschenlampe und Rosenkranz am 
Gemeindehaus St. Josef Waldburg, Richtung Weingarten, um 
dann rechtzeitig gegen 7.00 Uhr die Übergabe der Heilig Blut 
Reliquie am Kloster Weingarten zu erleben. Das Gotteslob muss 
nicht mitgebracht werden, es gibt Kopien. 
Die Rückkehr muss selbst organisiert werden. 
Rückfragen unter Tel. 3523 oder Tel. 911787 
  

Maiandachten in unserer�
 Seelsorgeeinheit �
Sonntag, 22.05.2022 
18:30 Uhr	 Maiandacht, Kapelle Maria 

Königin des Friedens Unter-
halden 

Sonntag, 29.05.2022 
14:00 Uhr	 Mai-Rosenkranz, 
	 Kapelle Rothaus 
  

Bittgang 
Herzliche Einladung zum Bittgang für den Frieden zur Muttergot-
tes auf der Schanz. 
Wann? Dienstag, 24. 5. 2022 um 7 Uhr 
Wo? Treffpunkt am Wanderparkplatz Höfen. 
Rückkehr gegen 9 Uhr. 
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leben

teilen

Seid dabei!
25. – 29. Mai 2022
katholikentag.de

Der neue Termin für die Woche der Goldhandys 2022 steht fest: 
Vom 25. bis zum 31. Mai ruft missio zum Handyspenden auf. An 
über 700 Annahmestellen deutschlandweit können Sie Ihre alten 
Handys abgeben. 
Die offizielle Eröffnung der Aktionswoche wird beim Deutschen 
Katholikentag in Stuttgart  stattfinden, wo auch missio ver-
treten sein wird. Das Leitwort des Katholikentags lautet: leben 
teilen. Auch für die  Aktion Schutzengel besitzt das Teilen als 
Grundhaltung christlicher Weltverantwortung eine große Bedeu-
tung. Mit dem neuen Schwerpunkt der Aktion Schutzengel „Eine 
Welt. Keine Sklaverei.“ möchten wir uns gemeinsam mit Ihnen 
für eine gerechtere Welt einsetzen. Machen Sie mit und spenden 
Sie Ihr altes Handy zugunsten von Menschen, die weltweit unter 
Bedingungen moderner Sklaverei leiden. 
Über 40 Millionen Menschen werden weltweit durch moderne 
Sklaverei ausgebeutet. Auch für die Gewinnung der Rohstoffe 
und die Produktion unserer Handys leiden Menschen unter unfai-
ren und gefährlichen Lebens- und Arbeitsbedingungen. Mit dem 
Erlös der Handyspenden unterstützt missio-Partnerinnen und 
-Partner, die den Menschen helfen, sich daraus zu befreien – in 
den Philippinen und in vielen anderen Ländern Asiens und Afrikas. 
Wir wenden uns mit der Mitmach-Aktion an alle Menschen, die 
ein altes Handy besitzen. Denn in deutschen Schubladen verstau-
ben rund 200 Millionen alte Geräte, die Gold wert sind.  
Wie wertvoll die sogenannten „Goldhandys” sind, zeigt das 
bisherige Ergebnis unserer Aktion. Bisher wurden bereits über 
250.000 Handys zugunsten der „Aktion Schutzengel“ recycelt 
oder wiederaufbereitet. Aus den recycelten Handys konnten über 
5,7 Kilogramm Gold und weitere wertvolle Rohstoffe wiederge-
wonnen werden. 
Die „Woche der Goldhandys“ ist ein Highlight in der  ganzjährig 
laufenden Aktion. Jeder kann jederzeit sein altes Handy spen-
den und auch andere dazu einladen. Wer beim Aufräumen einen 
solchen Schubladenschatz findet, kann diesen zu den Öffnungs-
zeiten in den Pfarrbüros Waldburg oder Vogt abgeben oder auch 
gerne in den Briefkasten einwerfen. 
  
Kleine Münzen – große Hilfe 
Dollar, Yen und Pfund - was ist aus dem Urlaub übrig geblie-
ben? Was schlummert bei Ihnen noch an D-Mark, Lire usw. 

in der Schublade? Sie können mehr aus dem Geld machen - 
helfen Sie benachteiligten Kindern aus der Region! 

Die Deutschen sind immer noch 
Weltmeister im Reisen und das ist 
auch gut so - zumindest für 
benachteiligte Kinder in der Region 
Bodensee-Oberschwaben. Die 
Caritas sammelt restliche Dollar, 
Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen 

oder andere Währungen, die nach dem Urlaub in noch so man-
cher Geldbörse schlummern oder in irgendwelchen Schubladen 
verschwinden. Auch nach der Einführung des Euros lohnt sich 
die Sammlung von ausländischer Währung noch. Natürlich sind 
auch Euro-Münzen und alte D-Mark herzlich willkommen 
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bil-
dungs- und Entwicklungschancen. 
Die Projekte: 
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem Alt-
kreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung z.B. 
durch musikalische Projekte 
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotprojekt 
„Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bodenseekreis 
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten. 
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern für 
strahlende Augen. 
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg und 
Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in einem 
Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen! 
 

Ich wünsche dir Leben – 
Segen für Frauen und Familien, die ein Kind 
erwarten  
am 11. Juni 2022  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, 
die ein Kind erwarten und ihre Familien am Sams-

tag, den 11. Juni 2022 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schön-
statt-Kapellchen ein. Der Priester spendet am Ende der Feier 
jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Gottes Segen. 
Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles Leben kommt. 
Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 
07527/4400 oder email: Josef.Forderer@t-online.de erwünscht.

Gemeinschaft – Gute Laune – Beson-
dere Erlebnisse ... 
... das sind Erfahrungen, die sicher-
lich bei vielen Menschen in den letzten 
zwei Jahren zu kurz gekommen sind. 

Gleichzeitig beschreiben viele Jugendliche ihre aktive Zeit in der 
kirchlichen Jugendarbeit genau mit diesen Worten. 
Das Ziel der Jugendreferate in Allgäu-Oberschwaben und Fried-
richshafen ist es, nach zwei herausfordernden Jahren, diese 
Gefühle für die jungen Menschen in den Jugendgruppen unserer 
Pfarreien wieder erlebbar zu machen und so die Besonderheiten 
von kirchlicher Jugendarbeit wieder zu ermöglichen - Gemein-
schaft zu spüren, Energie und Motivation zu tanken. 
Der Ort dafür – das Propellerfestival! 
Das Wochenende vom 02. – 03.07.22 steht ganz im Zeichen 
dieser Gemeinschaft. Wir kommen auf einem tollen Gelände bei 
Wangen zusammen, um uns als Gruppe, unsere großartige Arbeit 
und das Leben zu feiern! Tagsüber können wir bei verschiedenen 
Programmpunkten kreativ sein und uns neu ausprobieren. Am 
Abend drehen wir bei den Konzerten der verschiedenen Bands 
und DJs durch. Und ganz nebenbei erwartet alle das einmalige 
Zeltlagergefühl für eine Nacht, denn natürlich wird auf dem Fes-
tival im selbst mitgebrachten Zelt übernachtet. Nach dem großen 
gemeinsamen Abschlussgottesdienst mit dem Bergbandkollektiv 
und Diözesanjugendseelsorger Markus Scheifele geht es dann 
mit vielen neuen Eindrücken und einem großen Motivationsschub 
wieder zurück nach Hause und in die Heimatgemeinde. 
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 14 Jahren, die in der kirch-
lichen Jugendarbeit aktiv sind! Weitere Informationen gibt es auf 
der Homepage des Jugendreferats Allgäu-Oberschwaben sowie 
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laufend auf Instagram @Propellerfestival. Auf Spotify können in 
der Playlist „Propellerfestival 2022“ viele Lieder der Bands schon 
mal angehört werden.
 
Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
07529/1350 
Edgar.Briemle@drs.de 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529 - 1323, Fax: 07529 - 7898 
E-Mail: Kathpfarramt.waldburg@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Waldburg: 
Dienstag:	 15.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt: 
Schulstr. 16, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350, Fax 07529 - 7976, 
E-Mail: stanna.vogt@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Vogt: 
Montag:	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Freitag:	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  
Gemeindereferentin Bettina Wiltsche-Biller im Pfarrbüro 
Waldburg: 
Dienstag	 15.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag	� 8.30 - 10.00 Uhr unter Tel. 07529 / 91 32 530 oder 

gerne auch persönlich – außer in den Schulferien. 
Weitere Sprechzeiten nach vorheriger Absprache. 
Bettina.Wiltsche-Biller@drs.de
 

Das Alter ist für mich kein Gefängnis, in das man eingesperrt ist, 
sondern ein Balkon, von dem man weitersieht. 
Maris Luise Kaschnitz

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Ihr seid ein Brief Christi 
Paulus sieht die Gemeinde im Korinth als Empfehlungsschreiben 
für sich an, für ihn, den Missionar, der sie zum Glauben gebracht 
hat. Bei der Konfirmation haben wir uns daran erinnert, dass die 
Jugendlichen ein Brief Christi sind. Nicht weil der Pfarrer oder 
die Eltern sie zum Glauben gebracht haben. Jugendliche haben 
ihren Glauben. Aber es erinnert uns daran, dass es für Gott wich-
tig ist, wie wir mit ihnen umgehen. Dass wir sie begleiten, dass 
wir ihnen etwas von der Offenheit und Nächstenliebe geben, 
dass wir sie unterstützen. Sie sind ein Brief Christi an uns. Ein 
Brief von der Würde des Lebens, des beginnenden Erwachsen-
werdens, des Beginnens von Nachfragen, von Suche nach Sinn. 
Und hierbei können wir von ihnen lernen. Christus sagt: „Wenn 
ihr nicht werdet wie die Kinder, werdet ihr nicht in das Himmel-
reich kommen“. Nun sind die Konfirmanden schon große Kin-
der, aber sie haben etwas, das uns Erwachsenen allzu oft fehlt. 
Neugierde, ehrliche Fragen, eine gewisse liebenswürdige Frech-
heit gegenüber ihren Eltern, ihren Pfarrern und ihrem Gott. Aber 
so sind sie auf der Suche. So finden sie ihren Weg, ganz ehrlich 
und authentisch. Und es ist schön, dass wir als Erwachsene ein 
Stück Anteil nehmen dürfen. „Ihr seid ein Brief Christi“, das geben 
wir den Jugendlichen mit und das sollten wir Erwachsenen uns 
im Hinblick auf sie zu Herzen nehmen.	�  Pfarrer Jörg Boss 

Wochenplan   
Donnerstag, 19. Mai 
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus in Vogt, 

Pfarrer Bürkle 
Freitag, 20. Mai 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst in Bodnegg, Pfarrer Bürkle 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 
Samstag, 21. Mai 
19.00 Uhr	 Klassisches Gitarrenkonzert in der Christuskirche 

Vogt. Eintritt frei, um eine Spende für den Musiker 
wird gebeten. 

Sonntag, 22. Mai Rogate 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet.	�  Ps 66,20 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe in der Christuskirche in 

Vogt, Pfarrerin Boss 
	 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt 
Montag, 23. Mai  
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 
Dienstag, 24. Mai 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 
Donnerstag, 26. Mai, Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Grünen, Maiertal, Schafmaier. Bitte 

Sitzgelegenheit mitbringen. Pfarrer Boss 
Freitag, 27. Mai 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 
Sonntag, 29. Mai Exaudi 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen.	� Joh 12,32 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche in Vogt,  

Pfarrer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt 
finden Sie auf unserer Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), 
in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
  
VIER werden EINS – Gemeindeausflug nach Bodnegg 
In Bodnegg haben wir unsere Ausflugsreihe VIER werden EINS 
am Muttertags Sonntag fortgesetzt. Der etwas andere Gemein-
deausflug hat auch mit einem etwas anderen Gottesdienst begon-
nen. Aus der Schriftlesung zu Moses Erschaffung der Welt hat 
sich die Gemeinde schnell für fünf prägende Begriffe entschei-
den können, die dann malerisch auf Plakaten interpretiert wur-
den. Ein bunter stimmungsvoller Gottesdienst, durch den Pfarrer 
Boss und Pfarrer Bürkle gemeinsam führten. Und der fast bis auf 
den letzten Platz besetzt war. Dass sich im Anschluss die aller-
meisten Gottesdienstbesucher*innen dem Dorfrundgang - aus-
gestattet mit einem Dorf-Quizz-Fragebogen - angeschlossen 
haben, darf sicher als Zustimmung des Konzepts dieser Aus-
flugsserie gedeutet werden. 
Die erste Station führte uns auf den Kirchberg, auf dem die schöne 
barocke Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus thront. Es gibt wohl 
kaum ein idyllischeres Plätzchen für eine Dorfkirche als dieses. 
Nachdem uns die Vorsitzende des Kirchengemeinderats Frau 
Boneberg-Behling herzlich willkommen hieß, übergab sie das Wort 
an Herrn Schellinger, der uns alle mit sehr viel Wissen rundum 
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die Kunsthistorie beeindruckte. Die weitere Führung durchs Dorf 
übernahm Bürgermeister Frick. In kürzester Zeit haben wir sehr 
viel Beeindruckendes über seine sehr lebendige und ökologisch 
fortschrittliche Gemeinde erfahren. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Vortragenden für einen sehr interessanten Einblick in das 
kirchliche und bürgerliche Gemeindeleben Bodneggs. 
Zum geselligen Abschluss und zu einem kleinen, feinen Mittags-
mahl waren wir zu Gast im Café und Weltladen Rupp. Ein großes 
Lob nicht nur für die leckere Suppen- & Kuchenauswahl, sondern 
auch für die offene und warmherzige Atmosphäre, die uns hier ent-
gegengebracht wurde. Ein Ort in Bodnegg, den man kennen muss! 
DANKE an alle, die diesen Gemeindeausflug mitgemacht haben. 
Wie erfüllend und beglückend Gemeinschaft und Begegnung im 
Kirchenleben sind, das hat sich heute gezeigt. Und wie schön, 
dass viele dies auch so zum Ausdruck gebracht haben. Im Herbst 
geht es in Atzenweiler & Grünkraut mit VIER werden EINS weiter! 
Friederike Meltzer für das Organisations-Team 
  

Kindergottesdienst zu Pfingsten! 
Wir laden herzlich ein zum nächsten Kindergottes-
dienst am Donnerstag, den 2. Juni um 15.30 Uhr. 
Kurz vor Pfingsten feiern wir im Vogter Pfarrgarten 
(Finkenweg 10) zum Thema „Gottes Geist ist wie der 
Wind”. Bitte bringt eine Picknickdecke zum Drauf-

sitzen mit. Der Gottesdienst richtet sich insbesondere an Kinder 
im Alter von 0 bis 7 Jahre mit ihren Familien. Größere Kinder sind 
natürlich ebenfalls willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch! Euer Kindergottesdienstteam  
  
Bericht über die Kirchengemeinderatssitzung am 12.5.22 in 
Waldburg 
Die vor 3 Jahren vollzogene Fusion unsere beiden ehemaligen Kir-
chengemeinden Atzenweiler und Vogt ist in unserer KGR Arbeit 
so richtig angekommen. Nach einer Kurzklausur am Fr. 6.5.22, in 
der wir uns über unsere Ausrichtung und Schwerpunkte beraten 
haben, konnten wir und alle Gemeindeglieder, die dabei waren, am 
letzten Sonntag in unserer Ausflugsreihe die Gemeinde Bodnegg 
näher kennenlernen. Ebenfalls im Zuge des Zusammenwachsens 
unserer Gemeinden fand unsere, wie immer öffentliche Sitzung 
des Kirchengemeinderats am 11.5.22 dieses Mal im Katholischen 
Gemeindehaus in Waldburg statt. Vielen Dank hierfür der katholi-
schen Kirchengemeinde. Dies sind Brücken über Gemeindegren-
zen und Konfessionen. 
Im Mittelpunkt der Sitzung stand die Vorstellung der Gemein-
wesenarbeit von Fr. K. Schulz mit dem „Netzwerk Senioren“ 
in Waldburg. Eine beeindruckender Schwerpunkt, der hier in 
der Gemeinde Waldburg in der Seniorenarbeit gesetzt wird. Für 
Senioren wird viel angeboten, gleichzeitig bieten sie aber auch 
selbst etwas an. Verbindungen werden geschaffen zwischen Alt 
und Jung, Gemeinde und Kirche, innerhalb und ausserhalb der 
Lebensräume Jung und Alt der Stiftung Liebenau. 
In weiteren Punkten ging es um Finanzen. Der Haushaltsplan 
2022, Heizungserneuerung im Pfarrhaus Vogt, Stromlieferver-
träge, Gemeidebeitrag 2022 usw. mussten beraten und beschlos-
sen werden. Auch für uns in der Kirchengemeinde sind die 
Preiserhöhungen der letzten Zeit deutlich spürbar. 
Konfirmation am 15.5.22, Gemeindefest in Vogt am 3.7.22 mit 
Vorbereitung hierzu wurden ebenfalls noch besprochen. 
Es war wieder eine inhaltsreiche, aber dieses Mal auch aus-
sichtsreiche Sitzung im wortwörtlichen Sinne im schönen hellen 
Gemeindesaal in Waldburg. 
Helmut Mielke KGR 
  

Info: Pfarrer Georg A. Maile •  88427 Bad Schussenried • Tel. 07583 2463 • E-Mail: Georg.Maile@elkw.de • www.dobelmuehle.de

Impulse

Gespräche

Kinder- und Jugendprogramm

Impulse

Gespräche

Kinder- und Jugendprogramm

Festgottesdienst
mit Dekan Matthias Krack, Biberach

 

Dobelmühle Aulendorf

Evangelischer
berschwabentag 2022

Christi Himmelfahrt 26. Mai, 10 bis 16 Uhr

oberschwabentag.de

WILLKOMMEN

Einladung zum Gitarrenkonzert 
Samstag, den 21.05.2022 
um 19.00 Uhr in der Chris-
tuskirche in Vogt 
Der Vogter Gitarrenlehrer 
und Gitarrist Thomas Kal-
kreuth spielt ein klassi-
sches Gitarrensolokonzert. 
Gespielt wird Musik von 
der Renaissance bis in die 
Gegenwart. 

Eine musikalische Reise durch die Jahrhunderte, in der die Gitarre 
selbst unterschiedlichste Formen angenommen hat. Jede Epo-
che hatte ihre Pioniere und Komponisten ihrer Zeit. 
Sie sind herzlichst eingeladen. Das Konzert ist kostenlos, aber 
über eine Spende freut sich der Musiker.
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 
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Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Waldburg e.V.
25-jähriges Jubiläum der Habnit-Kapelle am 
26.05.2022 (Christi Himmelfahrt) 
Die Habnitkapelle in Neuwaldburg feiert in diesem 
Jahr ihr 25-jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass 
werden wir an Christi Himmelfahrt (Donnerstag, 
26.05.2022) um 10:15 Uhr einen Gottesdienst unter 
freiem Himmel bei der Habnit Kapelle feiern. 

Nach dem Gottesdienst findet bei der Habnitkapelle in Neuwald 
ein Frühschoppen statt, für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 
Bei schlechter Witterung wird der Gottesdienst in der Kirche in 
Waldburg gefeiert. 
Auf Ihren Besuch freut sich die Kirchengemeinde Waldburg und 
die Hist. Bürgerwehr Waldburg 
Info: Die Habnitkapelle wurde 1997 von der Historischen Bürger-
wehr Waldburg erbaut und in den Jahren danach immer wieder 
restauriert. Die Kabelle wude zu Ehren des Seligen Habnit erbaut. 
Habnit, ein Hirte, lebte im 16. Jahrhundert in Oberschwaben und 
gilt als Volksheiliger. Ihm wurden zahlreiche Wunderheilungen, ins-
besondere bei Kindern, nachgesagt. Die Kapelle wurde in dem 
heutigen Neuwaldburg errichtet, wo Habnit als Dorfhirte die Tiere 
der Dorfbewohner hütete. 
D. Brucker / Schriftführer
 

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

 

ASV
Waldburg e.V.

Einladung zur jährlichen Mitgliederversammlung des 
ASV-Waldburg e.V. 
Freitag, 20.05.2022 um 20:00 Uhr im Bürgersaal Waldburg 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Totenehrung 
3.	 Berichte: 
	 Jahresbericht der Ersten Vorsitzenden 
	 Kassenbericht der Kassiererin  
	 Bericht der Kassenprüfer 
	 Entlastung des Vorstands und der Kassenprüfer 
4.	 Wahlen: 
	 Erste/r Vorsitzende/r; 
	 Kassierer/in 
	 1 Kassenprüfer/in 
5.	 Ehrungen 
6.	 Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge    
7.	 Verschiedenes 
Anträge sind spätestens bis zum 16.05.2022 bei der Ersten Vorsit-
zenden Marianne Späth unter info@asv-waldburg.de einzureichen 
Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Teilnahme an der Mitgliederver-
sammlung die anstehenden Wahlen, die Arbeit und Angebote 
unserer Abteilungen Tennis, Ski und Snowboard, sowie das 
Engagement der Übungsleiter*innen, die sich für das vielfältige 
Sportangebot im ASV Waldburg einsetzten. 
Die Radgruppe wird zum Abschluss der Versammlung einen Über-
blick ihrer Aktivitäten präsentieren. 
ASV-Waldburg 
Marianne Späth 
Erste Vorsitzende 
 

Abteilung Leichtathletik

Oberschwäbische Meisterschaften in Wangen 
Bei den Oberschwäbischen Meisterschaften der Leichtathleten 
waren wir mit drei Athletinnen unseres ASV Waldburg in Wangen 
am vergangenen Wochenende mit dabei. Dabei konnten wir mit 
der 4x100m Staffel der LG Welfen bei der weiblichen U16 den 

1. Platz erreichen. Diese tolle Platzierung wurde nun möglich, da 
wir ab diesem Jahr uns der LG Welfen angeschlossen haben. 
Die LG Welfen besteht aus den Leichtathletikabteilungen des TV 
Weingarten, des TSB Ravensburg, des TV Baindt und nun auch 
des ASV Waldburg. Die LG Welfen hat aufgrund unserer Leistun-
gen wiederholt bei uns angefragt, uns ihrer Leichtathletikgemein-
schaft (LG) anzuschließen. Im Jugendbereich haben wir dies nun 
umgesetzt. Unsere Sportler und Sportlerinnen haben dadurch 
gerade bei Mannschaftswertungen und Staffeldisziplinen gute 
Startmöglichkeiten, die wir als kleiner Verein sonst nicht hätten. 
Der erste Platz in Wangen hat gezeigt, dass wir alle dadurch eine 
Win-Win-Situation haben - die LG Welfen, weil sie durch uns ver-
stärkt wird und wir als einzelner Verein sowieso . 
In der Kinderleichtathletik sind Leichtathletikgemeinschaften nicht 
erlaubt. Hier starten wir zusammen mit den genannten Vereinen 
als Startgemeinschaft „Schussental-Allgäu“ schon seit Jahren 
erfolgreich bei den KiLa-Wettkämpfen. 
Die einzelnen Ergebnisse der Oberschwäbischen Meisterschaf-
ten werden im nächsten Amtsblatt veröffentlicht, da die finalen 
Endergebnisse noch nicht veröffentlicht worden sind. Hier nun 
per Bild einzelne Impressionen des Wettkampfes in Wangen mit 
unseren Sportlerinnen. 
Eure Trainer/-innen Hanna, René und Andi
 

Der ASV Waldburg mit der siegreichen Staffel der LG Welfen. Auf 
dem Bild unsere Athletin Maya Lang mit der Startnummer 311.

Anna Feldhofen beim Kugelstoßen.
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Lou-Ana beim Speerwurf.

Abteilung Tennis

Anmeldung Bändelesturnier Tennis 2022 
Alle Mitglieder und auch diejenigen, die es werden wollen, sind 
herzlichst zum Bändelesturnier eingeladen. 
Gespielt wird im Doppel, sofern möglich im Mixed 

Die Doppelpaarungen werden am Spieltag aus-
gelost. 
Nur mit Anmeldung. Bitte im Formular 
anmelden 
Termin:  21.05.2022 Beginn: 13:00 Uhr 
https://www.asv-waldburg.de/tennis/ 
turniere/bändels-anmeldung-2022/ 
  
FV Waldburg
Spielbericht: SV Blitzenreute I - 
SG Waldburg/Grünkraut I� 1:2 
Mit einem knappen Sieg kehrt Team 1 aus Blit-
zenreute zurück. Gegen den SV Blitzenreute 
stand man dem Tabellenletzten gegenüber. 
Team 1 wollte an der guten Leistung gegen 

Baindt anknüpfen und startetete demenentsprechend motiviert 
ins Spiel. Doch es entwickelte sich, nicht nur aufgrund des hei-
ßen Wetters, ein zähes Spiel auf beiden Seiten, bei welchem 
unser Team 1 noch in der ersten Halbzeit mit 1:0 in Führung 
gehen konnte. Laurin Riedesser konnte einen Schuss innerhalb 
des Sechzehners im Gehäuse unterbringen. Mit einer knappen 
Führung ging es in die Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit 
erhöhte die SG in Person von Marius Müller schließlich auf 2:0. 
Doch der SV Blitzenreute steckte nicht zurück und drängte auf 
den Anschlusstreffer gegen unser nun immer tiefer stehendes 
Team. So kam es wie es kommen musste: der Gastgeber erzielte 
kurz vor Ende den 2:1-Anschlusstreffer. Unglücklich abgefälscht 
musste sich unser Keeper Christian Sauter geschlagen geben. 
Ihm gebührt noch einen besonderen Dank, hatte sich Christian 
doch dazu bereit erklärt dem Team trotz Karriereende bei die-
sem Spiel auszuhelfen. Wie gewohnt erledigte er seine Aufgaben 
souverän. Am Ende blieb es beim wichtigen 2:1-Auswärtserfolg.
 
Vorschau Aktive 
Sonntag, 22.05.2022 in Grünkraut 
12.45 Uhr: Team 2 - SGM Dietmanns/Hauerz II  
15.00 Uhr: Team 1 - SGM Dietmanns/Hauerz I
 

E-Junioren 
E1 
SG Waldburg/Ankenreute- Aulendorf� 3:6 
In der ersten Halbzeit waren die Aulendorfer überlegen und gin-
gen verdient mit 5:0 in Führung. In der Zweiten Halbzeit kam die 
SG Wa/An besser ins Spiel und konnte auf 5:3 verkürzen. 
In der 45. Minute setze die SGA mit dem 6:3 den Schlusspunkt. 
Es spielten: Jannik, Justus, Simon, Julian, Fabian, Lionel, Jan, 
Aaron, Lasse und Christopher 
E2 
SGM FV Waldburg/Ankenreute II – 
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf II � 4:1 
Nach einem missglückten Start letzten Freitag beim TSB Ravens-
burg gingen die Jungs umso motivierter in das Spiel. Nach kur-
zer Zeit erzielte Lars das erste Tor und das zweite ließ nicht lange 
auf sich warten. Zur Halbzeit stand es 4:0 durch weitere Tore von 
Julian Suttner und Felizian. Nach der Halbzeit war es ein ausgegli-
chenes Spiel, beide Mannschaften erspielten sich starke Torchan-
cen. Doch Dank unsers Torwart Tim schafften die Gegner nur noch 
ein Tor, was zu einem Endstand von 4:1 führte. 
Es spielten: E2: Felizian, Johann, Benedikt, Julian Schindele, Tim, 
David, Lars, Daniel und Julian Suttner
 
D-Jugend, 4. Spieltag, 14.05.2022 
D2: SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - 
SGM Seibranz/Dietmanns/Hauerz I� 1:6 (0:1) 
D1: SV Weingarten II - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute� 2:3 (2:1) 
Am vierten Spieltag war die SGM Seibranz/Dietmanns/Hauerz 
bei strahlendem Sonnenschein zu Gast in Ankenreute. Es war 
zu Anfang schon klar, dass dieses Spiel unserer D2 nicht so ein-
fach werden würde wie die anderen waren. So kam es dann auch. 
Schon zu Beginn der ersten Hälfte merkte man, dass man es mit 
einem starken Gegner zu tun hat, der spielerisch, körperlich und 
läuferisch besser war. So entwickelte sich ein Spiel auf ein Tor. 
Unsere Mannschaft hielt stark dagegen und wehrte den anstür-
menden Gegner ab, auch dank eines starken Marlon in unserem 
Tor. Durch ein zögerliches Herangehen unserer Defensive kam es 
doch zum 1:0 für den Gegner (22.), mit dem wir auch in die Pause 
gingen. Auch in der zweiten Hälfte versuchten wir dagegen zu 
halten aber man merkte, dass die Kräfte schwanden. So kam es, 
dass der Gegner mehr Platz hatte und so dann auch seine Tore 
zum zwischenzeitlichen 0:4 erzielte (34., 45., 50.). Einen Ehren-
treffer gelang David noch zum 1:4 (53.). 
Nach zwei weiteren Treffern für den Gegner (55., 58.) wurde das 
Spiel mit 1:6 abgepfiffen. 
Unsere D1 war zu Gast beim SV Weingarten II. Beide Teams konn-
ten in den vorherigen drei Spielen lediglich einen Punkt erspielen. 
Aus diesem Grund wollte unsere Mannschaft dieses Spiel auch 
unbedingt gewinnen. Von Beginn an nahmen wir das Spiel in die 
Hand und übten konstant Druck auf das gegnerische Tor aus. Aus 
den erspielten Chancen konnten wir aber zunächst kein Kapital 
schlagen. In der 15. Minute war es dann Luke, der einen langen 
Ball sauber annahm, seinen Gegenspieler ausspielte und dem 
gegnerischen Torspieler keine Chance ließ und zum 0:1 einschob. 
Nach einer kurzen Trinkpause, aufgrund der hohen Temperatu-
ren, war unser Team weiterhin die spielbestimmende Mannschaft. 
Nach 2 erfolgreichen Einzelaktionen des Gegners stand es zur 
Pause dann aber doch 2:1 für Weingarten. Wie in den vorherigen 
Spielen schien es, als ob die bessere Mannschaft das Spiel wieder 
verlieren könnte. Unsere Jungs ließen sich von dem Rückstand 
allerdings nicht demotivieren und starteten wieder druckvoll in 
die 2. Halbzeit. Aus der Folge entwickelte sich ein einseitiges 
Spiel auf das Tor von Weingarten. Allerdings dauerte es bis zur 
40. Minute bis endlich der überfällige Ausgleich fiel. Einen Eck-
ball von Leo verlängerte Malte mit dem Kopf und der Ball sprang 
von einem Bein des Gegners über die Torlinie zum 2:2. Nach der 
Trinkpause der zweiten Hälfte wollte unsere Mannschaft unbe-
dingt noch den Siegtreffer erzielen. In der 54. Minute war es dann 
endlich soweit. Ein langer Freistoß von Pius wurde wieder von 
einem Gegner in das Tor von Weingarten gelenkt und es stand 
2:3. Das folgende Aufbäumen des Gegners konnte unser Team 
abwehren und brachte das Ergebnis über die Spielzeit. Endlich 
wurden die Jungs für ihre Leistung belohnt und gewannen das 
Spiel verdient mit 3:2. 
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Es spielten: 
D2: Marlon, Jonas, Jannik, Felix, David, Julian, Emil, Maxi, Tom 
D1: Levin, Aaron, Clayton, Theo, Alexander, Pius, Malte, Leo, 
Luke, Patrick
 
Vorschau Jugend 
Freitag, 20.05.2022 
E-Junioren: 
TSV Berg II - SG Waldburg/Ankenreute II, 17:00 Uhr 
SV Wolfegg I - SG Waldburg/Ankenreute I, 18:30 Uhr 
Samstag, 21.05.2022 
Bambini: 
21.05.2022 Spieltag in Blitzenreute, ab 10.00 Uhr 
F-Junioren: 
21.05.2022 Spieltag in Wolfegg, ab 10.00 Uhr 
D-Junioren: 
SG Grünkrauit/Waldburg/Ankenreute III - TSV Berg II, 12:15 Uhr 
in Grünkraut 
SG Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II, spielfrei 
SG Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - SG Argental I , 14:30 Uhr 
in Ankenreute 
C-Junioren: 
SG Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - FG 2010 WRZ, 14:30 Uhr  
in Grünkraut 
Sonntag, 22.05.2022 
B-Junioren 
SG Vogt/Karsee - SG Waldburg/Ankenreute/Grünkraut, 11:00 Uhr  
in Vogt
 

Was sonst noch 
                 interessiert

Schloss Waldburg-Kinderferienprogramm  
über die Feiertage Mai/Juni 
An Christi Himmelfahrt, 26.05.2022 gibt es kostenfreie Blasmu-
sik zum Frühschoppen mit den „Finkel Buam“ ab 11.00 Uhr auf 
der Waldburg. Am Sonntag, 29.05.2022 von 10-18 Uhr Familien-
tag mit großem Programm. Hier kommt auch unser Falkner mit 
seinen Greifvögeln auf die Waldburg. Schwertkampf, Buchdruck, 
Puppentheater runden das Programm an diesem Tag ab. Am Frei-
tag 03.06.2022 ab 19.00 Uhr gastiert ein Symphonie Orchester 
mit Blasmusik auf der Waldburg. Sven Hellinghausen mit German 
Winds gibt ein Open Air Konzert auf der Waldburg. Der Kartenvor-
verkauf ist gestartet im Webshop von www.schlosswaldburg.de 
Am Pfingstsonntag, 05.06. und Pfingstmontag, 06.06.2022 gibt 
es die ersten Kids Days auf der Waldburg. Hier wird die mittelal-
terliche Musik „Vulpes et Lepores“ aufspielen. Die Kinder dürfen 
am Adlerschießen teilnehmen. Ein Schwertkampfturnier spezi-
ell für Kinder wird angeboten. Märchenstunde, Kasperletheater 
und Erlebnistheater werden Kinderaugen zum Leuchten bringen. 
Hier die Termine in Kurzform: 
26.05. ab 11.00 Uhr Blasmusik mit den Finkel Buam 
29.05. 10-18 Uhr Familientag mit großem Programm 
03.06. ab 19.00 Uhr Konzert mit German Winds & Sven Helling-
hausen 
05.06. 10-18 Uhr Kids Days als Kinderferienprogramm 
06.06. 10-18 Uhr Kids Days als Kinderferienprogramm 
An allen Tagen ist die Waffenkammer zum anfassen, der Foto 
Shooting Raum, der INSTA SELFIE POINT und die Sonderaus-
stellung geöffnet. 
Navi zum Parkplatz der Waldburg: 
Schloss Waldburg Amtzeller Str. 11 88289 Waldburg 
Öffnungszeiten: 
Vorsaison: Hauptsaison: 
Karfreitag bis Pfingsten Pfingsten bis 15. September 
Erlebniswelt/Museum mit Café: Erlebniswelt/Museum mit Café: 
Sa+So+Feiertag 10-18 Uhr Di-So 10-18 Uhr 
Nachsaison: Ostern und Herbstferien in Baden-Württemberg 
15.09. bis 06.01. sind geöffnet von Di-So. 10-18 Uhr. Burgführun-
gen, Erlebniswelt/Museum mit Café: Gruppenbewirtungen, Rit-
teressen, Eventgrillen, 

Sa+So+Feiertag 10-18 Uhr Weinverkostungen und orientalische 
Ritteressen sind nach Absprache jederzeit möglich. 
Mittelalterliche Erlebniswelten Schloss Waldburg 
mobil: 0170-3867302 
Lokation/Navi: Amtzeller Str. 11 88289 Waldburg 
museum@schlosswaldburg.de 
Postanschrift: Schloss Waldburg Max Haller Seestr. 6 
88239 Wangen/Karsee www.schlosswaldburg.de
 
Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Vogt/Waldburg 
Fahrradtour am Sonntag,den 22. Mai 2022 
Wir radeln auf Teerstraßen abseits vom Hauptverkehr durch Obst-
anlagen und Hopfengärten Wiesen und Wald mit Blick auf den 
Bodensee .Die Strecke ist etwa 50 km. 
Mittagsrast in einem Gasthof ist vorgesehen. Die Radtour findet 
nur bei trockener Witterung statt. 
Treffpunkt: 10 Uhr Kiesparkplatz Waldburg. 
Auf viele Mitradler auch Gäste freut sich Gebhard Schenk  
Tel. 07529/1879
 
Stellenanzeige Gemeinde Schlier 
Bei der Gemeinde Schlier (ca. 4.000 Einwohner) ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Stelle in Teilzeit (Elternzeitvertretung) 
als „Sachbearbeiter (m/w/d) – Sekretariat Finanzen und Bau“ 
zu besetzen. 
Die Stelle umfasst einen Zeitanteil von 50 % (ca. 20 Wochenstun-
den) und ist auf eine Elternzeitvertretung befristet. Der Stellenzu-
schnitt wird abschließend noch festgelegt. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens 27.05.2022 an die Gemeindeverwaltung Schlier, 
Rathausstraße 10, 88281 Schlier. 
Für Auskünfte stehen Ihnen Bernd Rothenberger, Leiter Finanzen 
und Bau, Telefon 07529 977-31 oder Hauptamtsleiter Sven Holz-
hofer, Telefon 07529 977-40 zur Verfügung. 
Weitere Informationen auch unter www.schlier.de
 
Stellenanzeige Gemeinde Vogt 
Die Gemeinde Vogt sucht für ihren mKindergarten Mullewapp 
zur Verstärkung des Teams im Haus und in den Waldgruppen 
staatlich anerkannte Erzieher/innen (w/m/d) 100 % oder Teil-
zeit, unbefristet 
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage www.gemeinde-vogt.de 
Informationen zum Kindergarten Mullewapp finden Sie auf der 
Homepage https://www.kindergarten-mullewapp-vogt.de/ 
Sie haben Interesse? Dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung beim 
Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt einzureichen. 
Gerne auch per mail an: dreher@gemeinde-vogt.de 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin, Frau Jäckle, 
Tel. 07529/6253 und Frau Dreher, Hauptamt, 07529/209-31, gerne 
zur Verfügung.
 
Landratsamt Ravensburg 
Landkreis Ravensburg zeigt „Flagge für Demokratie“ 
am Tag des Grundgesetzes  
Am 23. Mai ist wieder Tag des Grundgesetzes. Das nimmt der Land-
kreis Ravensburg zum Anlass, um die „Demokratie leben!“ Fahne 
zu hissen. Diese wurde von einer Klasse der Beruflichen Schulen 
des Landkreises gestaltet und soll daran erinnern, dass Demokra-
tie jeden Tag neu mit Leben gefüllt werden muss und es Menschen 
braucht, die demokratische Kultur leben, sie erhalten und gestalten. 
Mit dem Förderprogramm „Demokratie leben!“ beziehen die 
vier Partnerschaften für Demokratie im Landkreis Ravensburg 
(Ravensburg, Weingarten, Leutkirch-Aitrach-Aichstetten und 
Landkreis Ravensburg) seit mehreren Jahren Stellung für Demo-
kratie, Vielfalt und Toleranz. Eine gemeinsame Aktion aller vier 
Partnerschaften ist das Projekt „Flagge zeigen für Demokratie“.
 
Katholisches Jugendreferat/ BDKJ Dekanatstelle 
Gemeinschaft – Gute Laune – Besondere Erlebnisse  ... ... das 
sind Erfahrungen, die sicherlich bei vielen Menschen in den letzten 
zwei Jahren zu kurz gekommen sind. Gleichzeitig beschreiben viele 
Jugendliche ihre aktive Zeit in der kirchlichen Jugendarbeit genau 
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mit diesen Worten. Das Ziel der Jugendreferate in Allgäu-Ober-
schwaben und Friedrichshafen ist es, nach zwei herausfordernden 
Jahren, diese Gefühle für die jungen Menschen in den Jugend-
gruppen unserer Pfarreien wieder erlebbar zu machen und so die 
Besonderheiten von kirchlicher Jugendarbeit wieder zu ermögli-
chen - Gemeinschaft zu spüren, Energie und Motivation zu tanken. 
Der Ort dafür – das Propellerfestival! Das Wochenende vom 02. 
– 03.07.22  steht ganz im Zeichen dieser Gemeinschaft. Wir kom-
men auf einem tollen Gelände bei Wangen zusammen, um uns als 
Gruppe, unsere großartige Arbeit und das Leben zu feiern! Tags-
über können wir bei verschiedenen Programmpunkten kreativ sein 
und uns neu ausprobieren. Am Abend drehen wir bei den Konzer-
ten der verschiedenen Bands und DJs durch. Und ganz neben-
bei erwartet alle das einmalige Zeltlagergefühl für eine Nacht, 
denn natürlich wird auf dem Festival im selbst mitgebrachten Zelt 
übernachtet. Nach dem großen gemeinsamen Abschlussgottes-
dienst mit dem Bergbandkollektiv und Diözesanjugendseelsor-
ger Markus Scheifele geht es dann mit vielen neuen Eindrücken 
und einem großen Motivationsschub wieder zurück nach Hause 
und in die Heimatgemeinde. Eingeladen sind alle Jugendlichen 
ab 14 Jahren, die in der kirchlichen Jugendarbeit aktiv sind! Wei-
tere Informationen gibt es auf der Homepage des Jugendreferats 
Allgäu-Oberschwaben sowie laufend auf Instagram @Propeller-
festival. Auf Spotify können in der Playlist „Propellerfestival 2022“ 
viele Lieder der Bands schon mal angehört werden
 
Maschinenring Alb Oberschwaben e.V. 
Familien- und Betriebshilfe 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
Wir übernehmen die täglichen Aufgaben im Haushalt und land-
wirtschaftlichen Betrieb bei Krankheit, Krankenhaus- und Kur-
aufenthalt, Schwangerschaft und Entbindung, Betreuung von 
pflegenden Angehörigen. 
Kontakt: Ulrike Reiter, Telefon 07585/9307-11 und 0171/2043920 
oder E-Mail u.reiter@mr-ao.de
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Online-Kindergeldantrag ohne Ausdrucken und Unterschrift 
– dank ELSTER- Zertifikat 
Ab sofort kann Kindergeld nach der Geburt eines Kindes mit-
tels ELSTER-Zertifikat rein elektronisch beantragt werden. 
Das somit papierlose Verfahren fördert den weiteren Büro-
kratieabbau, die Nachhaltigkeit und reduziert Kosten. 
Bisher war es für Kundinnen und Kunden der Familienkasse der 
BA bereits möglich, einen Kindergeldantrag für ihr neugeborenes 
Kind über das Internetportal online auszufüllen – allerdings musste 
dieser dann ausgedruckt und unterzeichnet eingereicht werden. 
Nun macht es die Familienkasse gemeinsam mit dem bayeri-
schen Landesamt für Steuern möglich, mittels ELSTER-Zertifikat 
den Antrag auf Kindergeld ohne Ausdruck und händische Unter-
schrift zu stellen. Somit erfolgt die Übertragung des Kindergeld-
antrages vollständig elektronisch. ELSTER wird schon seit Jahren 
erfolgreich bei der digitalen Übermittlung der Einkommensteuer-
erklärung eingesetzt. 
Mit diesem Angebot erreicht die Familienkasse einen weiteren 
Abbau von Bürokratie und unterstützt Familien durch einen digi-
talen und weniger aufwendigen Online-Antrag. 
Die Nutzung von ELSTER ist jedoch optional – Der Antrag auf 
Kindergeld bei Geburt kann auch ohne dieses Zertifikat weiter-
hin online ausgefüllt und dann in Papierform unterschrieben ein-
gereicht werden. 
Gut zu wissen: Ein ELSTER-Zertifikat kann bei der Finanzverwal-
tung elektronisch beantragt werden und bietet ein Höchstmaß an 
Schutz und Sicherheit für die Übertragung der vertraulichen Kun-
dendaten. Infos auf www.elster.de. 
Alle aktuellen Informationen rund um Kindergeld sowie zum Kin-
derzuschlag finden Sie online unter www.familienkasse.de. 
  
Einfach und schnell: Termine mit der Agentur für Arbeit online 
vereinbaren 
Kundinnen und Kunden der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg können ab sofort einen Termin für die persönliche Arbeitslos-
meldung online vereinbaren. Auf der Webseite der Arbeitsagentur 
unter www.arbeitsagen-tur.de/konstanz-ravensburg ist dieser 
neue Dienst jetzt verfügbar. 

Unnötige Wartezeiten in den Eingangsbereichen der Agenturen las-
sen sich somit vermeiden. Für Katja Thönig, operative Geschäfts-
führerin der Arbeitsagentur ist das ein weiterer Schritt in Richtung 
digitale Verwaltung und Bürgernähe: „Wir haben gute Erfahrungen 
mit den Online-Terminbuchungen gemacht. Unsere Videoberatung 
findet ebenfalls zunehmend besseren Anklang. Mit dem neuen Ser-
vice vollziehen wir den nächsten logischen Schritt. Kundinnen und 
Kunden können nun flexibler mit uns in Kontakt treten.“ 
Wichtig zu wissen 
Auch bei der Online-Terminvergabe ist die persönliche Arbeits-
losmeldung spätestens am ersten Tag der Arbeitslosigkeit erfor-
derlich. Dies ist gesetzlich vorgeschrieben. Eine Ausnahme ist 
nur möglich, wenn die Arbeitslosmeldung online über den neuen 
Personalausweis verifiziert wurde. Dazu muss die Online-Funk-
tion des Ausweises freigeschaltet sein. 
Die OTV wird sukzessive für viele Kundenanliegen erweitert 
Aufgrund der positiven Kundenrückmeldungen werden nun wei-
tere Angebote getestet, z. B. Fragen rund um das Arbeitslo-
sengeld, Weiterbildungsmöglichkeiten und die Studien- sowie 
Ausbildungsberatung. Wenn diese von den Kunden gut ange-
nommen werden, ist geplant, sie nach und nach bundesweit zur 
Verfügung zu stellen.
 
Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund GmbH (bodo) 
9-Euro-Ticket: Vorverkauf ab 21. Mai 
Zunächst ausschließlich online – Weitere Kaufmöglichkei-
ten folgen 
Am Samstag, 21. Mai, beginnt im bodo-Verkehrsverbund der 
Vorverkauf des 9-Euro-Tickets. Zunächst gibt es das Spezial-
angebot ausschließlich online, bald aber auch in den Bussen, 
an den Fahrscheinautomaten sowie im persönlichen Verkauf. 
Einen deutschlandweit einheitlichen Verkaufsbeginn gibt es nicht. 
Die Verkehrsverbünde und Verkehrsunternehmen sind lediglich 
verpflichtet, das 9-Euro-Ticket ab dem ersten Tag, an dem es 
genutzt werden kann, anzubieten – also ab dem 1. Juni. 
Der bodo-Verkehrsverbund beginnt mit dem Verkauf auf www.
bodo-ticket.de bereits am Samstag, 21. Mai. Ab Montag, 23. 
Mai, gibt es das Ticket auch beim Fahrpersonal in den Bussen 
im bodo- Gebiet. Am 1. Juni folgen schließlich die App „DB-Na-
vigator“, Handyticket-Deutschland, www.bahn.de sowie die Fahr-
kartenautomaten der Bahnstationen. Mit persönlicher Beratung 
ist das 9-Euro-Ticket – ebenfalls ab 1. Juni – in den Mobilitäts-
zentralen und DB-Reisezentren erhältlich. Das bodo-Team emp-
fiehlt den Kauf auf einem der digitalen Wege. 
Inhaber von bodo-Zeitkarten (zum Beispiel Abokarten oder Studi-
Tickets) müssen kein 9-Euro-Ticket kaufen, da Zeitkarten während 
des Aktionszeitraums automatisch dem 9-Euro-Ticket gleichgestellt 
werden. Informationen für alle, die bereits eine Zeitkarte haben – 
vom Berufspendler bis zum Studierenden – und noch mehr Wis-
senswertes rund um das 9-Euro-Ticket gibt es auf www.bodo.de. 
Das 9-Euro-Ticket ist ein von der Bundesregierung beschlosse-
nes Sonderangebot. Es ist jeweils für die Monate Juni, Juli und 
August erhältlich und gilt für eine Person deutschlandweit in allen 
Linienbussen und Zügen des Nahverkehrs sowie in U-Bahnen, 
S-Bahnen und Straßenbahnen. Nicht gültig ist es in Fernver-
kehrszügen (dazu zählen IC, EC, ICE, ECE, RJ und RJX), Fern-
bussen und bei der Bodensee-Schifffahrt. 
 
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg: 
Warnung vor neuer Betrugsmasche 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
wurde von mehreren Bürgerinnen und Bürgern darüber informiert, 
dass sie auf ihren privaten Mobilfunkgeräten angerufen wurden. 
Mit einer Bandansage einer angeblichen Strafverfolgungsbehörde 
wird dem Angerufenen suggeriert, dass die Sperrung der Sozial-
versicherungsnummer drohe. Um dies zu verhindern, könne man 
sich per Menüwahl zu einem persönlichen Ansprechpartner bei 
der DRV weiterverbinden lassen. 
Die DRV Baden-Württemberg warnt eindringlich vor solchen Anru-
fen. Eine Sperrung von Sozialversicherungsnummern oder -daten 
wird niemals vorgenommen. Ebenso kontaktiert der gesetzliche 



MIETANGEBOTE

STELLENANGEBOTE

IHR BESTATTER IM ORT

Preisknüller vom 23.05.–25.05.22
Zartes Schweinegeschnetzeltes 100 g 1,09 €
Gut gewürzte Schwarzwurst 100 g 0,89 €
Prima Bierschinken 100 g 1,39 €
Emmentaler 100 g 1,09 €

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 20.05. – 21.05.2022

BAUERN-STREICHLEBERWURST - Portionsstücke 100 g 0,93 €

PAPRIKA-LYONER - beliebt bei Klein + Gross   100 g 1,29 € 

KÄSE-KNACKER - topp auf den Grill 100 g 1,15 €

LOIN RIPS mariniert - solange Vorrat reicht 100 g 0,89 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

wir suchen dich:        jIp      
architekt │in    mwd                        

junker + partner         freie architekten 
waldburger str. 5, d- 88279 amtzell, t. 07520 966710-0 
 
ihre bewerbung richten sie bitte an: 
kontakt@architekten-junker.de 
www.architekten-junker.de 

• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

Ich suche für meine behinderte 17-jährige Tochter für
1-2 Tage im Monat Betreuung am Wochenende. Ich freue mich
über einen unverbindlichen Anruf oder ein Kennenlernen.
Tel. 0751-18089544

Zimmer mit Dusche, WC, Kochnische, Teilmöbeliert
 in Grünkraut ab 01. Juni zu vermieten.  0751/65275652

GESCHÄFTSANZEIGEN

Rentenversicherungsträger seine Kundinnen und Kunden nicht 
in dieser Form. Besondere Vorsicht ist auch geboten, wenn am 
Telefon die sofortige Überweisung von Geldbeträgen gefordert 
wird. In solchen Fällen sollte man auf jeden Fall sofort die Poli-
zei informieren. 
Zur Sicherheit bietet die DRV Baden-Württemberg unter seiner 
kostenlosen Servicenummer 0800 1000 480 24 die Möglichkeit, 
Unsicherheiten zu klären. 
Weitere Methoden der Betrüger sowie Verhaltenstipps bietet der 
kostenlose Flyer »Vorsicht Trickbetrüger«. Dieser kann herunter-
geladen oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 
825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).
 

Anzeigen

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Immer ein 
Volltreffer!
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Wir - die MOMO-Agentur - machen Veranstaltungen sichtbar
durch passende Außenwerbung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen
Mitarbeiter (m/w/d) für unser Lager.

Aufzug von Postern auf verschiedene Platten
Bereitstellung der Plakate für unsere Verteiler*innen
Ordnung und Entsorgung der Materialien

auf 450€-Basis, Teilzeit bis Vollzeit
Arbeitszeiten nach Absprache

handwerkliches Geschick, z.B. Maler, Tapezierer etc.
selbstständige und terminorientierte Arbeitsweise

Eine unbefristete Anstellung
Attraktive Vergütung
Eigenverantwortliches Arbeiten und flache Hierarchie

Ihre Aufgaben:

Arbeitszeiten:

Ihre Qualifikation:

Das bieten wir Ihnen:

MOMO Agentur Werbedienst
Erlenstrasse 5
88099 Neukirch

Informationen erhalten Sie bei Hr. Gessler unter 07528/9545032 oder 0175/5956621.
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Gehaltsvorstellung und
möglichem Eintrittstermin an gessler@momo-agentur.de.

Ansprechpartner: PflegeHilfePlus 
Ralf Petzold (Inhaber) und
Sandra Theiß Tel.: 07528-9218178

Mail: kontakt@pflegehilfe.plus
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch

www.pflegehilfe.plus

Wir suchen
Mitarbeiter-in/Hauswirtschafter-
in/Altenpfleger-in (m/w/d) für die 
stundenweise Hilfe/Unterstüt-
zung/Entlastung von Senioren 
und Pflegebedürftigen im Be-
reich der Hauswirtschaft, Versor-
gung, Betreuung und Begleitung 
zum Einsatz in den Landkreisen 
FN und RV.

Wir bieten
 Arbeiten wann und so viel Sie möchten
 Wohnortnahe Einsätze
 Ein familiäres Team
 Umfassende Fortbildungen
 Attraktiver Stundenlohn
 Betriebliche Krankenzusatzversicherung
 Ein Betriebsfahrzeug für die Kunden-
besuche oder einen Firmenwagen 
(Für Teil-/Vollzeitstelle)

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Minijob / Teilzeit / Vollzeit  
für Haushaltsnahe Dienstleistungen

Seit 2012 in der Region
Bodensee  Allgäu OberschwabenLeben neu organisiert

Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie in 
unserer Stellenbörse (jobs.drs.de)

www.drs.de

Das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben mit Sitz in Kißlegg in 
Trägerschaft der Diözese Rottenburg-Stuttgart übernimmt im Dekanat Allgäu-Ober-
schwaben die fachliche Betreuung von 96 Kirchengemeinden in Angelegenheiten 
des Finanzwesens, der Personalverwaltung, des Bauwesens und der Einrichtungen, 
insbesondere Kindergärten. Für unser Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Person für die

Leitung Sachgebiet Finanzen (m/w/d)
(Besoldungsgruppe A 12 LBesGBW) 

Die Mitgliedschaft in der katholischen Kirche und die Identifikation mit ihrem Auf-
trag setzen wir voraus. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Bewerben Sie sich bitte unter Angabe der Kennziffer 22/28/988 und Ihrer Kon-
fession bis zum 29.05.2022, ausschließlich online über unser Stellenportal:  
jobs.drs.de. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Claudia Rebholz, Tel. 07563/91348-11, 
E-Mail: bewerbung-ao@kvz.drs.de.

1 – 2 Physiotherapeuten/-innen 
dringend gesucht

nach 88281 Schlier, sehr gute Bezahlung, Vollzeit, 
Teilzeit, Neueinsteiger, Wiedereinsteiger.
Infos unter www.physio-schleri.dr, 
Telefon 07529/3990 oder 0152 28743875



BAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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WOHNEN MIT AUSBLICK
Glas spielt in der zeitgemäßen Architektur eine weiter wach-
sende Rolle

Wohnen mit Ausblick: Glas spielt 
in der modernen Architektur eine 
weiter wachsende Rolle. Foto: djd/
Uniglas/Jan Marc Specklin

(djd). Glas ist ein echtes Multi-
talent in der Architektur: Es lässt 
Räume großzügiger und freund-
licher erscheinen, holt viel Ta-
geslicht ins Gebäude und löst die 
Grenzen zwischen Innen- und 
Außenbereiche optisch auf. Ge-
rade in der heutigen Architek-
tur, die mit offenen Flächen häu-
� g an Lofts erinnert, kann der 
Werkstoff besondere Akzente 
setzen und dem Zuhause ein Ge-

fühl der Leichtigkeit geben. Glasvorbauten wie Wintergärten und 
mehrgeschossige Foyers zum Beispiel lassen Innenräume noch 
wohnlicher erscheinen - direkt beim Neubau oder auch später bei 
Verschönerungen und Erweiterungen.

Für ein großzügiges Raumgefühl
Große Fenster� ächen verbinden das Zuhause optisch mit der Natur. 
Dank moderner Mehrfachfenster mit hoher Dämmleistung erfüllt die 
Verglasung bei allen ästhetischen Vorteilen gleichzeitig die heutigen 
Anforderungen an die Energieef� zienz. Auch für die Innengestal-
tung ist der transparente und vielseitige Werkstoff gefragt. Fast al-
les, was das Zuhause ansprechender macht, lässt sich aus dem viel-
seitigen Material herstellen - Treppen, Trennwände, Duschen und 
sogar Möbelstücke. So können etwa Schiebetüren und Raumtren-
ner aus Glas den Innenbereich strukturieren, ohne eng begrenzte 
und dunkle Räume zu schaffen. Bei Eigenheimen mit einer Galerie 
schaffen Glasgeländer und Brüstungen ein Gefühl der Freiheit. Da-
mit neben der Optik auch die Sicherheit überzeugt, verfügen bei-
spielsweise Geländer des Herstellers Uniglas über eine zuverlässige 
Absturzsicherung. Optische Akzente setzt ebenso eine Treppe mit 
Stufen aus transparentem Verbundsicherheitsglas, bei denen man 
mit jedem Schritt scheinbar im Raum schwebt.

Mit Glas Innenräume verschönern
Praktisch sind Glaselemente auch als langlebige und einfach zu 
reinigende Wandober� ächen für vielfältige Zwecke, vom Arbeits-
bereich in der Küche bis zum Badezimmer. Dort verbinden Ganz-
glasduschen barrierefreien Komfort mit einem hohen Maß an 
Hygiene, zudem sind sie besonders einfach zu p� egen. Weitere An-
regungen und Gestaltungsbeispiele � nden sich zum Beispiel unter

www.glass-at-home.de sowie bei Fachbetrieben vor Ort. Eine funk-
tionale und gleichzeitig optisch ansprechende Lösung sind Glas-
schiebetüren als Abtrennung für Wandschränke. Zudem lässt sich 
der Werkstoff individuell veredeln. Lackiertes Glas schafft farbige 
Highlights, ob vorproduziert in verschiedenen Standardfarbtönen 
oder im persönlichen Wunschton gefertigt. Zu weiteren Möglich-
keiten der individuellen Glasveredelung zählen Sandstrahlungen, 
Dekore, aufgedruckte Ornamente oder auch Fotomotive.



Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim 
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Einfach
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waipu.tv
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Jetzt
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Schnelles Internet
für die Region

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter:
www.netcom-bw.de. Gerne berät Sie unser
Vertriebspartner zu den angebotenen Produkten.

500Mbit/s*
Bis zu

* Bandbreiten ab 100 Mbit/s nur mit einem Glasfaser-Gebäudeanschluss 
der NetCom BW möglich.

Ihr Vertriebspartner vor Ort: 
Team-Connect UG · Telefon 0751 95889680
E-Mail info@team-connect-rv.de · www.team-connect-rv.de

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 

Tochtergesellschaft Liebenau Teilhabe

Mitarbeiter in der Hausreinigung 
(m/w/d)
ab sofort in Bodnegg-Rosenharz, Teilzeit mit 30 bis

35 Stunden pro Woche, unbefristet, Web-ID 22215,

Kontakt: Jasmin Krohmer, Tel. +49 7520 9292632, 

jasmin.krohmer@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Ich auch!

In der

Mitte der

Mensch.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


